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Das regionale Lifestylemagazin

Moin liebe Leserinnen und Leser,

in einem Magazin mit dem aus Friesland stammenden Begriff „claaro“ - alles 
zum Guten wenden - ist auch mal eine plattdeutsche Begrüßung normal und 
besonders herzlich! Natürlich auch die ersten Leserinnen und Leser in Wolfs-
burg, Gifhorn, Vechelde (Landkreis Peine) und Seesen (Landkreis Harz). 

In dieser Ausgabe bekommen Sie auf 52 Seiten einen bunten Strauß an Infor-
mationen aus 15 unserer bisher 18 Rubriken zu lesen. Unter der Überschrift 
„Hochzeit“ starten wir eine neue Themenreihe, die regelmäßig über alles 
Wichtige an einem der schönsten Tage in Ihrem Leben berichten wird.  Wir 
beginnen in dieser Ausgabe mit der Hochzeitsmesse „Marry Me“ im Kloster-
gut Wöltingerode.

Wir werden häufiger unter der Überschrift „Soziales“ über Unterstützungs- und Hilfsaktionen berichten. Dieses Mal u.a. über den Ort Hallen-
dorf, der sich dem Thema Inklusion, in Zusammenarbeit mit den „Hallendorfer Werkstätten“ des CJD, verschrieben hat.

Als besonders wichtig betrachten wir die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung. Am Beispiel des Autohauses Junik zeigen 
wir auf, wie gut auch Menschen mit Handicap in einem speziell hergerichteten Auto mobil sein können. Mit Mobilität durch Treppenlifter, 
Rollatoren und anderen Hilfsmitteln beschäftigen wir uns in der nächsten Ausgabe 06/19 (Dez./Jan.).

Auch geht es mit der Reihe „Gesund & Lecker“ weiter. Hinweise auf die Festtagsmenüs zu Weihnachten und zum Jahreswechsel werden Sie 
interessieren. Aktuell stellen wir Ihnen das neue Hotel in Lebenstedt aus der Berliner „DOMERO-Kette“ und die Spezialitäten in Salzgitter vor.

Natürlich haben wir wie gewohnt eine große Auswahl an Kulturangeboten im Programm, wie z.B. die Highlights vom Kulturkreis Salzgitter 
oder die Saxophon-Specials der Stadt Salzgitter sowie die neue Veranstaltungsreihe im Goslarer „Kulturkraftwerk“. Erstmals sind wir mit 
einer Story aus Wolfsburg dabei und präsentieren die Amateurfunker des DARC im Wolfsburger Ortsverband.

Neues aus dem Sport – mit Eishockey als einem Schwerpunkt zum Saison-Start – Infos über Elektro-Mobilität, Handwerk & Wirtschaft sowie 
den Energietagen in Salzgitter vervollständigen diese Ausgabe.

In der letzten Ausgabe des Jahres präsentieren wir Urlaubsmöglichkeiten auf den deutschen Inseln oder Harz und Sauerland, beschäftigen 
uns ausführlich mit dem wissenschaftlichen Nachweis der angefeindeten Homöopathie und informieren Sie über die Advents- und Weih-
nachtsmärkte in der claaro-Region.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe 06/2019 ist der 10. November! Die neuen claaro-Magazine werden schon ab dem 
25. November verteilt!

Ihr „claaro-Team“

Jürgen Sonnemann                                       Peter Müller
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos unter www.bzga.de.
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neuen und in dieser Form einmaligen 
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Wellness, Haus & Garten, Handwerk & 
Wirtschaft, Kultur und Veranstaltungen.
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Stadtbad nun mit
allen Attraktionen
Das Stadtbad Salzgitter-Lebenstedt steht nach der Erweiterung 
ab November wieder allen Besuchern als Sport- und Familienbad 
mit seinen Attraktionen komplett zur Verfügung.

Das Stadtbad liegt zentral direkt am Salzgittersee und lädt ganzjährig 
zu einem erfrischenden Besuch ein. Der Freizeit- und Kleinkindbereich 
bietet Badevergnügen für die ganze Familie. Wer zügig seine Bahnen 
ziehen möchte, für den steht der Sportbereich bereit. Das Bistroteam 
bietet während der langen Öffnungszeiten den Gästen leckere Spei-
sen, Snacks und Getränke zu günstigen Preisen an. Küchenschluss ist 
30 Minuten vor Schließung. Wenn das Bistro geschlossen ist, gibt es 
aber an der Kasse weiter Kaffee, Erfrischungsgetränke und Eis.

Das modernisierte Bad lockt mit 85m² Wasserfläche Kleinkindbe-
reich in drei Becken, einer Rutsche und großer Wasserspielfläche. Im 
Attraktionsbecken (ca. 330m² Wasserfläche) gibt es vier 25-Meter-
Bahnen, sowie zusätzlich Kletterringe, eine Schaukelgrotte, Massage- 
düsen, Wassersprudler und Bodenbrodler.

Im Mulitfunktionsbecken (ca. 150m² Wasserfläche) kann die Was-
sertiefe stufenweise eingestellt werden.

Im Schwimmerbecken (ca. 415 m² Wasserfläche) laden sechs 25-Me-
ter-Bahnen, Startblöcke sowie je 1- und 3-Meter Sprungturm zur 
Nutzung ein. Viel Spaß bietet die 100-Meter Röhrenrutsche. Ent-
spannung pur genießen die Gäste auf der Terrasse und der Liege-
wiese im Außenbereich.

Weitere Infos gibt es auf der Internetseite: www.stadtbad-Lebenstedt.de.
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Der Kulturkreis Salzgitter ist im Sep-
tember erfolgreich in die neue Saison 
2019/20 gestartet und setzt sein er-
folgreiches Theater- und Konzertpro-
gramm nun im Winter fort: 

Gleich Anfang Dezember steht mit Hein-
rich Schafmeister wieder ein bekanntes 
Gesicht auf der Bühne in der Aula des 
Gymnasiums Salzgitter-Bad mit der Komö-
die „Sonny Boys“ (Samstag, 07.12.), ein ab-
soluter Klassiker – Aufführung des Landes-
theaters Detmold – und eine berührende 

Geschichte über Freundschaft. Mit Hein-
rich Schafmeister können die Besucher 
einen der renommiertesten deutschen 
Schauspieler erleben.

Abwechslungsreiches und
hochwertiges Winter-Programm  
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Im Januar sind weitere große TV-Stars 
Gäste des Kulturkreises: Am Freitag, 24.01. 
spielen u.a. Timothy Peach, Saskia Valencia 
und Nicola Tiggeler in der hinreißenden 
Komödie „Eine Stunde Ruhe“ (20 Uhr Aula 
Salzgitter-Bad) von Florian Zeller: Unter-
haltung in bester französischer Tradition 
– eine „irrwitzig turbulente und amüsante 
Katastrophen-Komödie“!
DER Klassiker schlechthin, „Romeo und 
Julia“, ist am 31.01.2020 mal in einer ganz 
anderen Version zu sehen: als „Shakes-
peare-Solo-Komödie“, von und mit Bernd 
Lafrenz (20 Uhr Kulturscheune Salzgitter-
Lebenstedt). In seiner liebevollen Parodie 
verleiht Bernd Lafrenz „Romeo und Julia“ 
einen ganz speziellen, luftig-leichten Reiz. 
Für alle Theaterstücke empfiehlt der Kul-
turkreis eine frühzeitige Reservierung der 
Eintrittskarten, da der Vorverkauf seit Sep-
tember 2019 bereits hervorragend läuft. 
Auch musikalisch geht’s anspruchsvoll und 
hochwertig weiter im Programm des Kul-
turkreises. Das Duo Katharina Konradi (So-
pran) und Roland Vieweg (Klavier) tritt am 
03.11.2019 im Fürstensaal Schloss Salder in 
der Reihe „Schlosskonzerte“ auf und prä-
sentiert Lieder von Johannes Brahms, Ro-
bert Schumann und Clara Schumann.
Aufstrebende junge Künstler sind am 
15.12.2019 zu Gast in der Christuskirche 
Salzgitter-Gitter mit dem „Eliot Quartett“ 

6 claaro 19/05 > Freizeit & Veranstaltung
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Bernd Lafrenz als Romeo.
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(Violinen, Viola, Violoncello) zu sehen. Das 
Quartett ist Preisträger vieler nationaler 
und internationaler Wettbewerbe und 
wird mit seinem Programm „Russische 
Klangfarben“, das Publikum mit der klassi-
schen Musik Russlands begeistern.
Ein weiteres musikalisches Highlight stellt 
der Auftritt des jungen Duos „Stepp-Tan-
chev“ am 19.01. (Fürstensaal Schloss Salder) 
dar. Dorothea Stepp (Violine) und Asen 
Tanchev (Klavier) präsentieren Werke u.a. 
von Ludwig van Beethoven und Johannes 
Brahms.
Der Kulturkreis bietet als außergewöhn-
liches Geschenk (auch für Weihnachten) 
Gutscheine für alle Veranstaltungen (Thea-
ter und Konzerte)! Sie sind erhältlich in der 
Geschäftsstelle des Kulturkreises im Tilly-
haus in Salzgitter-Bad.
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Salzgitters Bergbauvergangenheit und 
industrielle Gegenwart

Vom Erz zum Stahl – 

8 claaro 19/05 > Freizeit & Veranstaltung

Kultur pur im „Kulturkraftwerk“
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Bei kostenlosem Eintritt können die Exponate jeweils von Dienstag 
bis Sonntag betrachtet werden. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
der Bodenschatz Eisenerz mit allen Facetten: Entstehung, Förderung, 
Verhüttung und Verarbeitung. Zur Hoch-Zeit des Bergbaus Ende der 
1950er Jahre waren in diesem Bereich rund 6.200 Menschen beschäf-
tigt. Kostengünstigere Eisenerzimporte schwächten jedoch im Laufe 
der Jahre die Nachfrage nach Salzgitter Erzen. So musste schließlich 
1982 auch die letzte Grube Haverlahwiese aus wirtschaftlichen Grün-
den geschlossen werden. 
Weiterhin in Betrieb ist aber das Hüttenwerk Salzgitter. Im Museum 
belegen ein beeindruckendes Modell der Hütte und die von der Salz-
gitter AG hergestellten Produkte die nach wie vor hohe Bedeutung 
des Werkes für die Stadt Salzgitter und die Region. Aus Stahl werden 
heutzutage nicht nur Gebrauchsgegenstände, sondern auch Kunstwerke geschaffen. 
Am 13.10.2019 zeigt Stadtführer Dieter Krüger bei einem Herbstspaziergang auf dem Skulpturenweg Salzgitter-Bad, welche besonderen For-
men des Stahls dank künstlerischer Bearbeitung heutzutage möglich sind. Zu ausgewählten Terminen kann im Rahmen einer Werksführung 
bei der Salzgitter Flachstahl GmbH auch ein direkter Einblick in den Verhüttungsprozess genommen werden. 
Eine Besichtigung ist nur nach vorheriger Anmeldung bei der Tourist-Information möglich! Bitte beachten:
• Das Mindestalter zur Teilnahme beträgt 16 Jahre. 
• Die Strecke ist nicht barrierefrei. 
• Die Tourdauer liegt zwischen 3 und 3,5 Stunden. 
• Es wird ein Teilnahmebeitrag von 12 Euro erhoben. 
Weitere Informationen über mögliche Termine und viele andere Besichtigungsmöglichkeiten finden Sie auf: www.tourismus-salzgitter.de

Der Goslarer Verein „Förderkreis Goslarer Kleinkunsttage“ reüssiert schon seit Jahren erfolgreich mit außergewöhnlichen 
Veranstaltungen, die sich nicht „an jeder Ecke“ erleben lassen. Nach Ingolf Lück am 19. Oktober (ausverkauft !) folgt bis Anfang 
Dezember ein außergewöhnliches Programm im „Kulturkraftwerk“.

Zum allerersten Mal gibt es am 26. Oktober (20.00 Uhr) eine eigene Poetry-Slam-Veranstaltung unter dem Namen „Kraftwerks‘ Slam“. 
Bei Erfolg soll daraus eine Veranstaltungsreihe entstehen. Fünf gestandene Slammer werden in zwei Vorrunden plus Finale gegeneinander 
antreten. Moderiert wird dieser Abend von dem wortbegabten deutschen Slampoten und Kabarettisten Philipp Scharrenberg. 

Karten gibt es auch noch für den Kabarett-Abend am 9. November 
(20.00 Uhr) mit „Martin Zingsheim & Band“ und einem best-of-
concert + x! Der Kabarettist, Comedian, Autor und Entertainer präsen-
tiert mit den langjährigen Weggefährten seine Hits in neuem Gewand, 
wie gewohnt inkl. seiner kabarettistischen Gedankenausflüge.  

Wie 2018 beteiligt sich der Förderkreis 2018 Jahr erneut an der Benefiz-
Show „Sisters of Comedy - nachgelacht“.  Einer Show von und mit 
Frauen für ALLE! 2019 nehmen zeitgleich in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz am 12. November (19.30 Uhr) 258 Künstlerinnen an 
41 Veranstaltungsorten teil. In Goslar mit Alix Dudel, Liese-Lotte Lüb-
ke, Sandra Kreisler, Andrea Badey und Katharina Hoffmann. Krachend 
kabarettistisch, furios feminin und derb divenhaft. Schirmherrin ist 
Bettina Junk. Der Erlös kommt dem Goslarer Frauenhaus zugute!

„Pe Werner“ am 8. Dezember (18.00 Uhr) mit ihrem Weihnachtspro-
gramm „Ne Prise Zimt“!

„Ringmasters“ am 14. Dezenber (20.00 Uhr) mit ihrer weltmeisterli-
chen a cappella Weihnachts-Stimmenshow „It‘s christmas time“.

Das städtische Museum Schloss Salder würdigt die 
Bedeutung des Bergbaus für die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Stadt Salzgitter im Rahmen der Dauer-
ausstellung „Vom Erz zum Stahl“. 

Tourist-Information Salzgitter
Windmühlenbergstraße 20 I 38259 Salzgitter-Bad
Tel. 0 53 41 - 900 99 40 I Fax 0 53 41 - 900 99 11
Email: info@tourismus-salzgitter.de
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Salzgitter AG – Besucherzentrum.

Dominik Bartels beim „Slammen“.Ringmasters mit a capalla in Richtung „Weihnachten“.Pe Werner.
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Sonntag, 03.11. | 19.00 Uhr
Aula Gymnasium Salzgitter-Bad
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Zu herausragenden Saxophon-Tagen lädt der Fachdienst Kultur der 
Stadt Salzgitter vom 8. bis 10. November in die Lebenstedter Kultur-
scheune ein. Dabei dreht sich alles um das 1969 gegründete „Raschèr 
Saxophone Quartet“, das die Tradition des Saxophon-Pioniers Sigurd 
Raschér († 2001) fortsetzt.
Seit seiner Gründung 1969 trat das Raschèr Saxophone Quartet regelmäßig in den bedeu-
tendsten Konzertsälen der Vereinigten Staaten, Asiens und Europas auf. Die „Wiener Zei-
tung“ nannte das Quartett die „ungekrönten Könige des Saxophons“. Saxophon-Spieler/
innen zwischen zwölf und 94 Jahren, Laien- und Berufsmusiker/innen bekommen hier die 
Gelegenheit, mit Hilfe der Mitglieder des „Raschèr Saxophone Quartets“, ihr Saxophon-
Spiel zu perfektionieren. Die Teilnahme-Gebühr beträgt 120 EUR/ermäßigt 60 EUR. An-
meldung unter: Tel. 0531 - 839-41  30 oder per Mail: natalia.schmidt@stadt.salzgitter.de.
Wer einfach nur das perfekte Zusammenspiel der vier Saxophonisten genießen will, kann 
dies bei einem Konzert des Ensembles am Samstag, 9. November, um 20.00 Uhr, im Fürs-
tensaal des städtischen Museums Schloss Salder tun.
Salzgitters Fachdienst hat noch mehr aufregende Musik zu bieten: Mit „The Silverettes“ 
bringen am 11.10. drei Rockabellas mit Sexappeal, pointierten Fifties-Look und ihrer Live-
Performance die Kniestedter Kirche zum Brodeln und die Tanzflächen zum Beben. Das 
Power-Trio mit Jules, Sassy und Ivy macht jeden seiner Songs zu einem Rock‘n‘Roll Klassi-
ker. Ob Fifties, Eighties oder aktuelle Hits - der 3-stimmige Satzgesang der unverwechsel-
baren Rockabilly-Kehlen macht vor Nichts und Niemandem halt!
Im Rahmen der „Scheunen-Lounge“ gastieren „The Cast“ am  30.11. (19.30 Uhr) in der Kul-
turscheune. Egal ob jung oder alt, Klassik- oder Popmusik-Liebhaber: „The Cast“ ziehen 
alle in den Bann ihrer Musik und lassen auf Weltniveau ihren Auftritt zu einem mitreißen-
den Feuerwerk der Begeisterung und Freude werden.

Für alle Fans von Fantasywelten wie „Game of Thrones“ oder „The Shannara 
Chronicles“, für alle LARP-Verrückten, für alle Fantasy-Rollenspieler, für alle 
Träumer – aber auch für Freunde des Musicals. Ein musikalisches Fantasy-
Abenteuer wird am Sonntag, 03.11. (19.00 Uhr) als Preview vor dem Tournee-
start in der Aula des Gymnasium Salzgitter-Bad präsentiert.

Die Story: Eigentlich will Vicky nur Urlaub machen. Ein alter Mann empfiehlt ihr dabei 
einen Ort, den sie unbedingt gesehen haben sollte. Doch es erwartet sie nicht nur ein wun-

dersamer Ort sondern auch die Waldelfe Liora, die sie um Hilfe im Kampf gegen den Magier 
Razar bittet. Nie hätte sie geahnt, dass die Kette, die sie einst von ihrer Mutter geerbt hatte, 

hierbei eine entscheidende Rolle spielen würde…
„Der Elfen-Thron von Thorsagon“ entführt in ein musikalisches Abenteuer, zwischen Musical 

und Rockopera mit Klängen von Mystic Folk bis Metal. Für die musikalische Ausgestaltung ver-
antwortlich ist dabei Fairytale, ein Mystic Folk Ensemble,

deren zweite CD „Autumn ś Crown“ gerade erschienen ist.

Ve
rla

gs
-S

on
de

rv
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

Ve
rla

gs
-S

on
de

rv
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

Workshop und Konzert mit 
„Raschèr Saxophone Quartet“

„The Silvrettes“.

Elfen-Thron von Thorsagon 
Fantasy-Abenteuer

Kopf der Band ist Oliver 
Oppermann, dessen musi-
kalischer Werdegang schon 
eine große musikalische 
Bandbreite der Produktion 
garantiert: Aus seiner Feder 
stammt nicht nur ein Fla-
mencogitarren-Lehrbuch, 
er selbst ist ein Virtuose 
auf diesem Instrument. 
Seine Stimme lieh er der 
nicht nur auf Ihren China-
Tourneen umjubelten Me-
talband „The Ordeal“.

Die Grundstory von „Der El-
fen-Thron von Thorsagon“ 
ist ebenfalls von Opper-
mann. Bei der Ausgestal-
tung steht „Fairytale“ mit 
Karl-Heinz March ein erfah-
rener Bühnenautor zur Sei-
te. Bekannt wurde er durch 
seine Arbeit an Kindermusi-
cals wie z.B. „Lauras Stern“, 
„Der Kleine Vampir“, „Klei-
ner Häuptling Winnetou“, 
„Aschenputtel“. 

Waldelfe Liora.

Bösewicht
Magier Razar.

Toller Bühnenaufbau.

Außergewöhnliches
Saxophon-Spiel
bietet das „Raschèr
Saxophone Quartet“.

„The Cast“.
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Kleines Cinema mit großem Kino Wolfsburger Amateurfunker 
mit Profileistung

Weiter geht es mit der Verfilmung des Romans von Siegfried Lenz die „Deutschstunde“ in 
der Cinema-Filmreihe „Der besondere Film“, in der in der Folge auch „Ein Licht zwischen 
den Wolken“ gezeigt werden wird.

Im Oktober gibt es mit „Leberkäsjunkie“ aus der 
Eberhofer-Kultfilmreihe einen köstlichen Streifen im 
bayerischen O-ton um die Ohren, aber für Norddeut-
sche mit hochdeutschem Untertitel. 
Speziell am Freitag, 18.10., gibt’s dazu ein Event in ech-
ter „Oktoberfest-Manier“ mit dem Film, Original baye-
rischem Bier und …..selbstverständlich „Leberkäs̀ “ mit 
süßem Senf (10 EUR) ! Schon jetzt können dafür Plätze 
reserviert werden.

Der 1951 gegründete Wolfsburger Ortsverein des Deut-
schen Amateur Radio-Clubs Deutschlands (Club-Rufzei-
chen „DL0VW“) ist nicht nur eine gefragte Adresse in 
einem möglichen Katastrophenfall sondern auch Anlauf-
stelle für alle Hobbyfunker, seit Anfang des Jahres auch 
für den Funker-Nachwuchs.

Die „Funkzentralen“ waren am heutigen Jugendhaus Ost in Wolfs-
burg, später an der John-F.-Kennedy-Allee. Seit 1970 befindet sich 
die Clubstation im Fallersleber Wasserturm in für Funker idealer 
Höhe für eine gute UKW-Reichweite. Etwa 1000 Stunden Arbeits-
leistung brachten die Mitglieder ein, mit u.a. dem Einbau einer 
Treppe, um im Wasserturm ideale Bedingungen für das Funk-Hobby 
zu schaffen. Offiziell wurden die neuen Räumlichkeiten 1989 ihrer 
Bestimmung übergeben. Bis dahin waren die Funker nicht nur auf 
diversen Funkwellen unterwegs, es wurden auch erste Deutsch-
land- und sogar Europatreffen in Wolfsburg erfolgreich veranstal-
tet. Sogar ein erster Kontakt mit der russischen Raumstation MIR 
gelang dem heutigen ersten Vorsitzenden Dr. Hans Eichel 1988. 

Die weitere technische Aufrüstung und die Aktivitäten des Clubs 
brachten einen TV-Sender auf den Plan. Der Mitteldeutsche Rund-
funk ging damals der Frage nach, wo noch „gemorst“ wird und 
brachte einen Bericht über die Morsetelegrafie. (s. Youtube unter: 
https://www.youtube.com/watch?v=n5qf7LprIvI) Diese alte Über-
mittlungs-Methode beherrschen nur noch wenige Mitglieder.

Dafür hielt der Amateurfernsehfunk (ATV) Einzug in den Wasser-
turm, auch die Meteoritenschwärme lernte man zu nutzen, um mi-
nutengenau per UKW-Funk sogar Kontakt im asiatischen Raum her-
zustellen. Aktuell wird die Funktechnik via Satellit „Oskar-100“ mit 
geostationärer Stellung über Afrika ausprobiert. Mithören im Inter-
net unter folgendem Link: http://websdr.ewi.utwente.nl:8901/!

Seit 2016 sichert die Gruppe im Katastrophenfall als „Regieeinheit“ 
die Kommunikation zwischen den Hilfsorganisationen (Funk, Tele-
fon, E-Mail, Bild und Video). Damit übernimmt der Club als einer der 
ganz wenigen in Deutschland solch eine herausragende Funktion. 
Ebenso wichtig ist dem Verein der Nachwuchs. Darum wurde in die-
sem Jahr eine Jugendgruppe eingerichtet. Die ersten 5 Mitglieder (zwi-
schen 9 und 20 Jahren) werden in den Amateurfunk eingeführt mit z.B. 
kleinen elektronischen Schaltungen oder dem Bau eines Kurzwellen-
radios. Bei der ersten Teilnahme am bundesweiten 2m-Ausbildungs-
wettbewerb erreichten die „Funk-Youngster“ gute Plätze im vorderen 
Mittelfeld.  Weitere Infos aus Wolfsburg unter: www.darc-h24.de. 

Das kleine Bürgerkino „Cinema“ in Salzgitter-Bad bietet neben seinem normalen Herbstprogramm mit dem „König der Löwen“ 
und „Fishermaǹ s - vom Kutter in die Charts“ im Oktober und November wieder einige ausgefallene Specials im kleinen 90-Plät-
ze-Lichtspielhaus im Anger-Center.

Am Sonntag, 13.10., beteiligen sich die 
„Kino-Macher“ am   „4. Europäischen 
Arthouse Kinotag“ mit dem Film 
„Roads“. Der europäische Film be-
geht einen gemeinsamen „Feiertag“. 
Bespielt werden 4000 Leinwände 
in 44 Ländern. Die Besucher werden 
im Cinema nicht nur mit einem roten 
Teppich begrüßt, sondern erhalten 
auch noch ein Glas Sekt. Für diesen 
Film können ebenfalls Karten schon 
jetzt vorbestellt werden.

Am Sonntag, 10.11. um 11.00 Uhr, lädt das Cinema-Team zur einer Matinee ein. Geboten wird 
das „Nord Shorts-Kurzfilmprogramm 2019“ mit neun Kurzfilmen aus Niedersachsen und 
Bremen, darunter auch drei Filme von Studierenden aus Salzgitter und Hildesheim. 

Weitere Infos und Reservierungs-
hinweise findet man im Netz unter:
www.cinema-salzgitter.de oder
per Telefon: 0 53 41 - 384 81.

Uwe Oetjen (links) und Dr. Hans Eichel stellen Funkkontakt am „Tag der 
offenen Tür“ des Fallersleber Flohmarktes her.

Uwe Stöck und Günter Lenz (von links) kümmern sich um den Nachwuchs.

Dr. Hans Eichel (von links), Jürgen Koch und Uwe Stöck in ihrer „Funkbude“.
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Angerpassage

www.cinema-salzgitter.de

Salzgitter-Bad
Am Pfingstanger 8
38259 Salzgitter-Bad
Tel. 0 53 41 - 3 84 81
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Ihre Traumhochzeit beginnt 
in diesem November!

Das Hochzeits-Jahr 2020 steht vor der Tür und viele Paa-
re, Familien und Freunde stecken mitten drin in der Pla-
nung. Von der perfekten Location bis zur Tischdeko, vom 
Brautkleid bis zum Hochzeitsfotografen – es gibt mindes-
tens tausend Dinge, über die nachgedacht und diskutiert 
werden muss. Eine aufregende Zeit, die mit den richtigen 
Menschen und Dienstleistern an der Seite auf einen hof-
fentlich perfekten Tag hinausläuft. 

Wer diese Dienstleister persönlich kennenlernen und mit Fragen 
löchern möchte, ist auf der Hochzeitsmesse Marry Me im Klos-
terhotel Wöltingerode bestens aufgehoben. Diesmal wird dort 
nicht nur das vor der Tür stehende Jubeljahr 2020 gefeiert, son-
dern auch die fünfte Ausgabe der Messe. Zum Jubiläum öffnet 
die Marry Me erstmals zwei Tage lang ihre Türen für interessier-
te Besucher. 

Neu ist auch die große Aftershow-Party am 2. November ab 18 
Uhr auf der Nonnenempore über der Klosterkirche – ein absolut 
einmaliger Veranstaltungsort, der selbstverständlich für Hoch-
zeiten gebucht und an diesem Abend auf seine Feier-Tauglichkeit 
hin überprüft werden kann. Auf der Party am Samstagabend 
steht die Nonnenempore jedoch nicht nur Messebesuchern 
offen. Eingeladen sind alle feierlustigen Hotelgäste, Anwohner 
und Kloster-Freunde, die Lust haben auf einen rundum gelunge-
nen Abend mit DJ, Livemusik und großem Höhenfeuerwerk. Für 
das leibliche Wohl ist im Rahmen einer langen Nacht selbstver-
ständlich gesorgt. 

Tagsüber präsentieren sich in den verschiedenen Veranstal-
tungsräumen des Klosterhotels erneut Dutzende Hochzeits-
Aussteller aus der Region und darüber hinaus. Von der Blu-
mendekoration über Eheringe, Foodtruck und Fotobox bis hin 
zu einem passenden Gefährt fürs Hochzeitspaar – von allen 
Facetten der Hochzeit können sich Interessierte auf der Messe 
ein Bild machen. Ob die Feier schon 2020 oder erst in ferne-
rer Zukunft stattfinden soll, ist dabei ganz egal. Denn erfah-
rungsgemäß gilt: Je früher ein Brautpaar für ein Angebot Feuer 
fängt, desto wahrscheinlicher ist es, dass zum Wunsch-Termin 
alles steht. Außerdem lässt es sich zwischen Fotobüchern, 
festlichen Dekorationsartikeln, mehrstöckigen Torten und ro-
mantischer Live-Musik besonders gut von 
der Hochzeit träumen …

Eine große Brautmoden-Schau, ver-
schiedene Präsentationen und der 
Gentlemen’s Club in der Hotelbar 1682 mit 
feinsten Spirituosen aus der traditionsrei-
chen Klosterbrennerei Wöltingerode run-
den das Marry-Me-Wochenende ab. Für 
alle, die mit Kindern unterwegs sind, stellt 
das Kloster-Team außerdem ein Betreuungs-
angebot auf die Beine, so dass auch 
Eltern gemütlich über die Messe 
schlendern können. Der perfek-
te Startschuss für ein perfektes 
Hochzeitsfest!Ve
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Hochzeiten müssen geplant werden!
Alle diejenigen, die in absehbarer Zeit heiraten wollen, 
haben die Möglichkeiten, sich auf den Hochzeitsmessen 
zu informieren – s. unsere Doppelseite „Marry Me“ in 
Wöltingerode – oder einen Hochzeitsplaner (auch pri-
vat) zu verpflichten. 
Eine Hochzeitsfeier gelingt nur dann, wenn der Ablauf 
gut durchorganisiert ist. Zeit ist das Wichtigste bei einem 
solchen Fest. Das richtige Timing entscheidet darüber, ob 
Ihre Hochzeit zu einem Glanzlicht wird oder nicht. 

So sollte man am Hochzeitstag keine Zeit mit nebensächlichen 
Aufgaben verschwenden oder Dinge erledigen, die eigentlich im 
Vorfeld schon hätten erledigt sein können. Das Brautpaar kann 
alles nur bewusst genießen, wenn die Feier exakt geplant wurde 
und während der Feier keine bahnbrechenden Entscheidungen 
mehr getroffen werden müssen. Den gesamten Tag sollte man sich 

schon vorher komplett durch den Kopf gehen lassen, 
angefangen beim Aufstehen, über Ankleiden, Fri-

sör- und Fototermin, bis hin zum Essen nach dem 
Trautermin im Standesamt und Kirche, je nach 

Vorstellung. 

Besonders wichtig ist natürlich das Fest-
essen. Ob man sich für ein Buffet oder ein 

Menü entscheidet – beides hat seine Vor- und Nachtei-
le. Die Vorteile eines Buffets liegen darin, dass die Gäste sich auto-
matisch bewegen und durchmischen. Das löst die Förmlichkeit ein 
wenig auf und wirkt gegen die Langeweile. Beim Anstehen kommt 
man leichter mit anderen Menschen ins Gespräch und es macht 
Spaß zu sehen, was es alles Leckeres gibt. Der zweite unschlagbare 
Vorteil eines Buffets besteht darin, dass man essen kann, worauf 
man Lust hat.

Das Hotel & Restaurant Ratskeller in Salzgitter-Bad bietet für Hoch-
zeitsfeiern ein wundervolles Ambiente, in dem die Gäste nach dem 
Motto „Sie feiern und genießen“…… jegliche Art von Veranstaltun-
gen erleben können. „Wir kümmern uns,“ betont Betriebsleiter 
Robert Kuttner. Er lädt Brautpaare zur gemeinsamen Planung der 
Feierlichkeit für das Jahr 2020 ein: „Gern erstellen wir ein auf Sie 
zugeschnittenes Angebot, das perfekt zu Ihren Wünschen passt. Es 
sind noch freie Termine für Hochzeiten verfügbar!“
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Elmo erklärt Respekt und faires Verhalten

Wohnbau Salzgitter
überreicht Schulrucksäcke 

Er ist klein, rot und ganz flauschig: Gespannt sitzen die Grundschü-
ler vor Elmo und hören ihm zu. Die Handpuppe erzählt vom Helfen, 
Zuhören und fairem Verhalten. Mittels Elke Stumpe, Mitarbeiterin 
der Wohnbau Salzgitter, erklärt der kleine rote Sesamstraßenbe-
wohner den Erstklässlern die Grundregeln für den Schulhof. 

Kai Mühlberg (Leitung Wohnbau-Süd) hat für jeden der Schulan-
fänger einen Rucksack (400) mit jeder Menge Schreibutensilien 
und einem Wohnbau-Hausaufgabenheft mitgebracht. „Es ist im-
mer wieder schön, wenn man einen verlässlichen Partner, wie die 
„Wohnbau“, an seiner Seite hat. Und gerade die Hausaufgabenhefte 
sind für uns sehr hilfreich“, freut sich Bettina Buttke, Schulleiterin 
der Altstadt- und Wiesenschule in Salzgitter-Bad. Neben Salzgitter-
Bad und Peine bereitete das Wohnungsunternehmen den Erstkläss-
lern auch an den Grundschulen am Kranichdamm und am Dürerring 
in Salzgitter-Lebenstedt einen bunten Schulbeginn.

„Wir engagieren uns gerne für Kinder. Sie liegen uns besonders am 
Herzen“, betonte Kai Mühlberg. Rund 120 Kinder wurden allein in 
der Grundschule am Kranichdamm in diesem Jahr eingeschult. Auch 
hier freuten sich alle über die Überraschungen. In Lebenstedt ver-
teilten seine Kolleginnen erstmalig Präsente auch an zwei Sprach-
klassen. Gerade hier kam Elmo bei den ABC-Schützen besonders an. 

„Es ist wirklich sehr schön, dass Themen, wie Respekt 
und Toleranz, auch von einem nichtschulischen Part-
ner den Kindern nahegebracht wird. Das hat für die 
Mädchen und Jungen einen ganz anderen Stellenwert“, 
lobte Saskia Sommerfeld, Referendarin der Sprach-
klasse. Das Unternehmen engagiert sich seit mehr als 
10 Jahren für Grundschüler an seinen Partnerschulen, 
u.a. seit 16 Jahren auch als Partner des Projektes „Klas-
se 2000 – Stark und gesund in der Grundschule“.

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Kai Mühlberg, Leiter Süd der Wohnbau Salzgitter, 
überreichte die Schulstarter-Rucksäcke den 
Schülern an der Altstadt- und Wiesenschule.

Elmo und Elke Stumpe von der Wohnbau Salzgitter erklärten den
Grundschülern faires Verhalten im Schulalltag.

Die ersten Klassen der Altstadtschule.
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Berufsstarterbörse AOK und
Studienmesse 2019 

Schwimmen & Schwitzen 

Gesundheit interdisziplinär 

(von links): Rainer Rinne (AOK – Die Gesundheitskasse, Regionaldirektor
Braunschweiger Land), Thomas Brych (Landrat des Landkreises Goslar),
Anne-Katrin Göbel (Landkreis Goslar, Koordinierungsstelle Übergang
Schule – Beruf), Michael Conzen (Landkreis Goslar, Leitung Fachbereich
Bildung und Kultur).

Bei wunderschöner Stimmung mit 
Kerzenschein macht das Schwimmen 

und Baden besonders viel Spaß.
Die AOK – Die Gesundheitskasse, der Landkreis Goslar 
und die Bundesagentur für Arbeit Braunschweig-Goslar 
setzten ihre gemeinsamen Anstrengungen zur Fachkräf-
tesicherung in der Region der inzwischen vierten „ BuS 
- Berufsstarterbörse AOK und Studienmesse“ im Sep-
tember fort.

Schülerinnen und Schüler aus den weiterführenden Schulen infor-
mierten sich erneut über die Vielfalt der Berufs-, Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten in der Region. Die Veranstalter präsentierten 
mit 111 Firmen, Beratungsinstitutionen, Akademien sowie Fach- und 
Hochschulen ein noch größeres Angebot als 2018. Die Koordinie-
rungsstelle Übergang Schule-Beruf musste wegen der großen Nach-
frage an Standplätzen vier zusätzliche Zelte einsetzen.
Über 2000 Jugendliche nutzten die Messezeiten, um sich zu infor-
mieren. Landrat Thomas Brych lobte das Konzept der Messe: „Die 
Berufsstarterbörse AOK und Studienmesse haben sich zu einer fes-
ten Größe entwickelt, und leisten seit Jahren einen wichtigen Bei-
trag zur Berufsorientierung.“ 
Rainer Rinne, Regionaldirektor der AOK Braunschweiger Land, ist 
von der Ausrichtung dieser Messe ebenfalls überzeugt: „Berufsori-
entierung liegt uns schon seit vielen Jahren am Herzen. Aus diesem 
Grund ist es für uns auch selbstverständlich, dass wir uns weiterhin 
an dieser Veranstaltungsreihe aktiv beteiligen.“
Am ersten Tag waren die Förder- und Haupt-, Ober- oder Realschule 
sowie Berufsfach- und Gesamtschulen an der Reihe. Am zweiten 
Tag öffnete die Messe für die Gymnasien, Fachoberschulen und Be-
ruflichen Gymnasien.
Großer Raum war auf der BuS 2019 der Initiative „Mädchen ins 
Handwerk“ eingeräumt. Ein engagiertes Team der Agentur für Arbeit 
Braunschweig-Goslar, dem Jobcenter Goslar, der Handwerkskam-
mer Braunschweig-Lüneburg-Stade und der Koordinierungsstellen 
Frau und Wirtschaft sowie Übergang Schule – Beruf versorgte die 
Schülerinnen mit spannend aufbereiteten Informationen. 
Viele nutzten das Angebot der Agentur für Arbeit, an einem Eig-
nungstest teilzunehmen. Aber auch der Check der Bewerbungsun-
terlagen war stark nachgefragt. Das Thema „Bewerbung“ zog sich 
wie ein roter Faden durch die Messe. „Wir haben alle teilnehmen-
den Schulen vor der Messe besucht und Infomappen verteilt“, be-
tonte Anne-Katrin Göbel (Koordinierungsstelle Übergang Schule – 
Beruf). Weiter Infos gibt es im Internet unter: www.landkreis-goslar.
de/BuS-2019

claaro 19/05 > Gesundheit 19

In den beiden iTZ-Gesundheitszentren in Salzgitter bietet 
Inhaberin Heike Fuhrmann eine große Palette an Therapi-
en an. Ein hoch motiviertes Team kompetenter Fachleute 
mit Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Podologen, Os-
teopathen und Heilpraktikern kann den Patienten profes-
sionell dabei helfen, den Wiedereinstieg in das Alltags-, 
Schul-, Familien- und Berufsleben zu schaffen.
Für die Gesundheit ihrer Patienten arbeiten die Teammitglie-
der Hand in Hand mit Krankengymnastik und Massagen im 

Das Thermalsolbad Salzgitter-Bad eröffnet im November wieder die beliebte Veranstaltungsreihe „Lange 
Bade- und Saunanacht“. 
Ab November bis zum März 2020 bietet das Thermalsolbad mit einer der stärksten Solen Deutschlands diese Bade- und Saunanacht an. 
An jedem zweiten Freitag im Monat (20.00 bis 0.30 Uhr) können sich die Gäste dieses einmalige Vergnügen gönnen. Und immer wird ein 
abwechslungsreiches Programm angeboten, 
das thematisch jeden Monat wechselt. An-
gesagt ist immer: Schwimmen bei Musik und 
Kerzenschein im Solewellenbad.
Den Saunabesuchern werden nicht nur 
wechselnde Aufgüsse sondern auch Snacks 
und Getränke geboten. Ab 23.00 Uhr ist für 
sie textilfreies Schwimmen im Außenbecken 
reserviert.
Im Schwimmbad gelten die normalen Ein-
trittspreise, für das Sauna-Land werden 5 Euro 
Zuschlag erhoben. Bade- und Saunaschluss ist 
um 0.10 Uhr. 

Rahmen der Physiotherapie. Sogar Massagen am Arbeitsplatz können 
gewählt werden. Verhaltens und Bewegungstherapie kommen unter dem 
Stichwort „Ergotherapie“ zur Anwendung.
Medizinische Fußpflege (Podologie) gehört ebenso zum iTZ-Rundumpro-
gamm  wie die Vorsorge (Prävention). Alternative Behandlungsmetho-
den wie die „Ostheopathie“ als auch Naturheilmedizin kommen im iTZ 
ebenfalls zur Anwendung.
Weiter Infos im Internet unter: www.itz-salzgitter.de oder per Tele-
fon unter: 0 53 41 - 790 56 37.
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DIGITALE NEWS

„Eine Familie in Deutschland 2“ –
Peter Prange | Groß war die Hoffnung 
im Wolfsburger Land, als auf Hitlers Befehl 
das Volkswagen-Werk aus dem Boden ge-
stampft wurde. Aber nun bricht der Krieg 
aus, und die Welt der Familie Ising verwan-
delt sich von Grund auf. So unterschiedlich die Geschwister Ising 
sind – Parteibonze Horst, Filmproduzentin Edda, VW-Testfahrer 
Georg und Charly, deren große Liebe Benny in den Wirren von 
Krieg und Zerstörung verschollen scheint – ein jeder muss sich zu 
erkennen geben, im Guten wie im Bösen ... Was wird für sie alle am 
Ende des Zweiten Weltkriegs übrig bleiben – von ihren Träumen, 
von ihrer Hoffnung? | Verlag: FISCHER Scherz | Hardcover | 816 Sei-
ten | 24 EUR | ISBN: 978-3-651-02502-8

„Der 15. Fall“ – James Patterson
Detective Lindsay Boxer ist privat so glücklich wie nie. Doch nachdem in einem Luxushotel in 
San Francisco mehrere Menschen brutal ermordet werden, gerät ihr Leben aus der Bahn. Laut Überwa-
chungsvideo hielt sich eine attraktive blonde Frau am Tatort auf. Sie scheint Verbindungen zur CIA zu haben. 
Dann stürzt ein Flugzeugunglück die Stadt ins Chaos, und plötzlich ist auch Lindsays Ehemann Joe nicht mehr auffindbar. 
Je tiefer sie forscht, desto mehr wächst in ihr der Verdacht, dass Joe und die blonde Fremde sich kennen. Welche dunklen 

Geheimnisse verbirgt ihr Ehemann? | Limes-Verlag | Klappbroschüre | 384 Seiten | 15 EUR | ISBN: 978-3-8090-2704-1

„Der weite Weg“ – Isabelle Allende
Der junge Katalane Víctor Dalmau be-
ginnt gerade als Arzt zu praktizieren, 
da bricht der Bürgerkrieg aus. Man ver-
lässt das belagerte Barcelona. Víctors 
geliebter Bruder stirbt an der Front, 
und Víctor bringt es nicht über sich, 
seiner hochschwangeren Schwägerin 
Roser die ganze Wahrheit zu sagen. 
Isabel Allende erzählt die bewegende 

Geschichte einer schwangeren Pianistin und eines 
jungen Arztes, die unversehens in die turbulenten 
Zeitläufe des vergangenen Jahrhunderts geraten – 
eine Geschichte von Flucht und Neuanfang und den 
zärtlichen Verheißungen einer eigentlich unmögli-
chen Liebe. | Suhrkamp-Verlag | gebunden | 381 Sei-
ten | 24 EUR | ISBN: 978-3-518-42880-1 

„Brunos Gartenkochbuch“ – Martin Walker
Gartenfrisches gegrilltes Herbstgemüse mit Basilikum und 
Ziegenkäse, Mirabellen-Sorbet – besser lässt sich die Sehn-
sucht nach Frankreich nicht stillen. Für Martin Walker und 
seine Frau Julia Watson gibt es nichts Schöneres, als sich in 
ihrem Garten im Périgord zu köstlichen Rezepten inspirieren 
zu lassen. Eine kulinarische Liebeserklärung mitten im gastro-
nomischen Herzen Frankreichs. I Diogenes-Verlag I Hardcover 
Leinen I 352 Seiten I 34 EUR I ISBN 978-3-257-07090-3 

Unser Tipp!

claaro 19/05 > Medien 21

Die IFA 2019 hat mit fast 2.000 Ausstellern, 245.000 Besu-
chern und einem neuen Allzeithoch bei den internationa-
len Fachbesuchern erneut Rekorde aufgestellt. 

Drei große Technologietrends dominierten die IFA quer durch 
alle Produktkategorien in den Bereichen Consumer Electronics 
und Home Appliances: Sprachsteuerung, Künstliche Intelligenz 
(KI) sowie Vernetzung, insbesondere angesichts des anstehen-
den raschen Ausbaus von 5G-Mobilfunknetzen mit hoher Ge-
schwindigkeit und Bandbreite. IFA NEXT der Innovations-Hub 
der IFA, stellte ebenfalls neue Rekorde auf: Neben Forschungs-
instituten aus Ländern wie Deutschland, Japan und Korea ver-
teilten sich mehr Start-ups und innovative Vordenker als je 
zuvor auf zwei Hallen. In diesem Jahr war IFA NEXT Gastgeber 
für Japan als erstem Innovationspartnerland. Der Japan-Pavillon 
präsentierte höchst innovative Ideen und konkrete Produkte, 
die zeigten, wie Mensch und Technologie in Zukunft interagie-
ren können.

IFA - Official Partner of the Future
„Wir sind mit den Ergebnissen der IFA 2019 zufrieden. Ent-
sprechend blickt die Hausgeräteindustrie optimistisch in die 
Zukunft. Die IFA hat in diesem Jahr ihre Stellung als weltweit 
größte Messe auch für Home Appliances gestärkt und einen 
positiven Beitrag zur Marktentwicklung geleistet“, konstatiert 
Dr. Reinhard Zinkann, Vorsitzender des ZVEI-Fachverbands Elek-
trohausgeräte.
Eines der interessantesten Geräte auf der IFA war Samsungs 
Falt-Smartphone Galaxy Fold 5G. Herausragend auch der 8K-
Fernseher und die innovativen Displaytechniken, darunter etwa 
Micro-LED-Displays.
In Halle 26 erfuhren Besucher von Forschungslaboren, Start-
ups, Universitäten und Unternehmen, woran aktuell geforscht 
wird. Der digitalen Zukunft widmete sich auch das Innovations-
forum IFA Next mit Fachvorträgen, Panasonic zeigt auf der IFA 
das Konzept eines transparenten OLED-Fernsehers.
Vieles von der IFA-Messe wird wahrscheinlich schon zu Weih-
nachten auf dem Gabentisch zu finden sein.

Innovationen am laufenden Meter.

Ausprobieren war angesagt.

5G stand auch im Mittelpunkt.

BUCH
Vorstellung

„Die Natur ist
das einzige Buch,

dass auf allen
Blättern großen
Gehalt bietet.“

Johann Wolfgang von Goethe
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Insbesondere die Kinder- und Jugendfeuerwehren der Region profitieren vom 
neuen Equipment.

Die Öffentliche Versicherung Braunschweig hat den Feuer-
wehren in ihrem Geschäftsgebiet ein neues Brandschutz-Mo-
bil gespendet. Das Fahrzeug wird von der Berufsfeuerwehr 
Braunschweig betreut und von der Öffentlichen verwaltet. 
Es dient der Brandschutzerziehung vor Ort. Am häufigsten 
wird es von Freiwilligen Feuerwehren gebucht, die mit dem 
Brandschutz-Mobil bei Veranstaltungen demonstrieren, wie 
schnell und plötzlich Brände ausbrechen und was man tun 
kann, um sie gar nicht erst entstehen zu lassen. 

Das neue Fahrzeug löst das bisherige Modell (1999) wegen inzwi-
schen veralteter Technik ab. Bei der Übergabe der neuen Technik 
zur Brandschutzprävention im September wurden auch die Sie-
ger eines Malwettbewerbs für Kinder- und Jugendfeuerwehren 
gekürt. Die besten vier Einsendungen wurden mit einer Spitz-
wand mit dem eigenen Kunstwerk belohnt.

Jürgen Ehlers, Vorsitzender des Braunschweiger Feuerwehrver-
bandes, bedankte sich für die Spende: „Wir freuen uns über die 
sehr gute Zusammenarbeit mit unserem regionalen Versicherer. 
Die Öffentliche bietet uns mit ihrer Unterstützung einen neu-
en Zugang zur Nachwuchsarbeit: Das neue Brandschutz-Mobil 
wird intensiv zur Gefahrenverhütung beitragen und zudem viele 
Kinder und Jugendliche für die Feuerwehren begeistern können.“

Die Öffentliche unterstützt traditionell die Freiwilligen Feuer-
wehren sowie die Berufsfeuerwehren im gesamten Geschäftsge-

biet mit zwei Berufsfeuerwehren (Braunschweig und Salzgitter) 
sowie 382 Freiwillige Feuerwehren mit 248 Jugend- und 108 Kin-
derfeuerwehren.

Wichtige Teile der Zusammenarbeit sind u.a. Zuwendungen an 
Kommunen zur Förderung des Brandschutzes (Feuerwehrhäuser, 
Fahrzeuge und Gerätschaften). Aber auch Löschprämien, Jubilä-
umszahlungen, finanzielle Unterstützung für Kinder- und Jugend-
feuerwehren oder kostenloses Material für die Brandschutzer-
ziehung gehören dazu.  Die Begeisterung des Nachwuchses ist 
der Öffentlichen ein ganz besonders wichtiges Anliegen. 

Knud Maywald, Vorsitzender des Vorstandes der Öffentlichen, 
betonte: „Feuerwehr und Versicherung haben ein gemeinsames 
Interesse: die Vermeidung beziehungsweise Eindämmung von 
Brandschäden, insbesondere die Vermeidung von Verletzungen 
und Personenschäden. Daher gehört die tatkräftige Unterstüt-
zung der Feuerwehren in unserem Geschäftsgebiet seit 265 Jah-
ren geradezu zu unserer DNA als regionaler Versicherung.“

Der Regionalverband Großraum Braunschweig hat mit mehr 
als 150 Gästen den „Abend der Region“ im Mühlenmuseum 
Gifhorn gefeiert. Eingeladen waren die Verbandspolitik, Ver-
treterinnen und Vertreter der Kommunen, zahlreiche Ver-
kehrsunternehmen, verschiedene Landesbehörden und auch 
Vertreter der Bundespolitik. 
Der Verbandsvorsitzende des Regionalverbands Großraum 
Braunschweig, Detlef Tanke, hob viele Projekte des Regional-
verbandes hervor, von denen der Landkreis Gifhorn unmittelbar 
einen Nutzen haben wird. Dabei stellte er den bevorstehenden 
Baubeginn des Begegnungsgleises in Rötgesbüttel heraus, weil 
dadurch der wichtige Stundentakt auf der Bahnstrecke Gifhorn 
– Braunschweig ab Fahrplanwechsel 2020/2021 möglich werden 
wird. „Der Bürger erwartet von der Politik und den Verwaltun-
gen zurecht rasche und gute Lösungen für viele brennende Fra-
gen bei Mobilität und Klimawandel, und der dafür notwendigen 
Energiewende“, stellte Tanke weiter fest und forderte ein tief-
gründiges Umdenken bezüglich der Planungsprozesse.
„Zur Zukunft des Destinationsmanagements“ referierte Prof. 
Dr. Heinz-Dieter Quack, Leiter des Instituts für Tourismus- und 
Regionalforschung an der Ostfalia Hochschule Braunschweig/
Wolfenbüttel. Hintergrund: Seit zwei Jahren hat der Verband den 

Seit einem Jahr ist Wolfsburg Teil des deutschlandweiten Mehr-
wegbecher- Pfandsystems RECUP. Das von der Wolfsburg Wirt-
schaft und Marketing GmbH (WMG) initiierte Projekt kann dabei 
auf eine sehr erfolgreiche Einführung und Entwicklung blicken. 

Neues Brandschutz-Mobil für die Region

Die Region im Mühlenmuseum

Wolfsburg umweltfreundlich mit Recup

Öffentliche Versicherung Braunschweig wichtiger Partner der
Feuerwehren vor Ort
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Volkmar Weichert (Geschäftsstellenleiter der Öffentlichen in Vorsfelde und 
stellvertretender Vorsitzender des Niedersächsischen Landesfeuerwehr-
verbandes) demonstriert das neue Brandschutzmobil.

Mit den Bundestagsabgeordneten aus der Region, zahlreichen 
Landtagsabgeordneten und Sozialministerin Dr. Carola Reimann 
(Mitte) feierte der Regionalverband Großraum Braunschweig sei-
nen Abend der Region im Mühlenmuseum in Gifhorn.

Ein Jahr RECUP wurde in Wolfsburg gefeiert.

Inzwischen ist der Pfandbecher in der Wolfsburg-Edition an 
mehr als 50 Ausgabestellen in der Stadt erhältlich, 25 Wolfsbur-
ger Unternehmen konnten für das umweltfreundliche Coffee-
to-go-Mehrwegsystem gewonnen werden. Die Erfahrungswerte 
des ersten Jahres zeigen, dass Kaffee bei den Wolfsburgerinnen 
und Wolfsburgern offenbar außerordentlich beliebt ist und das 
Angebot gut ankommt: Rund 48.000 Becher sind derzeit im 
Umlauf, an Werktagen werden bis zu 6.500 Einwegbecher ein-
gespart. Auf ein Jahr hochgerechnet sind das rund 1,5 Millionen 
weniger Einwegbecher – allein in Wolfsburg.

Oberbürgermeister Klaus Mohrs ist das Projekt ein wichtiges An- 
liegen: „Der bewusste Umgang mit Ressourcen gewinnt erfreuli-
cherweise immer mehr öffentliche Beachtung. Deshalb freue ich 
mich, dass wir mit dem RECUP-System auch in Wolfsburg dazu 
beitragen können, beachtliche Mengen Müll zu vermeiden und 
die Stadt nachhaltiger zu gestalten.“ 

gesetzlichen Auftrag zur „Erstellung von regionalen Tourismus-
konzepten, Unterstützung von Kommunen, bei der touristischen 
Vermarktung sowie bei der regionalen Öffentlichkeitsarbeit im 
Bereich Regionalmarketing“. 
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LOTTO Niedersachsen –
aus der Region für die Region

Umweltschutz vor der
eigenen Haustür 

Mit Lotterien verbindet man Glück, Zufall und Träume. 
Aber auch Verantwortung spielt eine große Rolle für die 
Landeslotteriegesellschaft Niedersachsens. Als nieder-
sächsisches Unternehmen trägt LOTTO Niedersachsen 
nämlich Verantwortung für die Menschen im Land: für 
die Kunden, für die Mitarbeiter und nicht zuletzt für das 
Gemeinwohl. Dabei bleibt die Wertschöpfung nahezu voll-
ständig im Bundesland Niedersachsen. Insgesamt rund 295 
Millionen Euro hat LOTTO Niedersachsen an Lotterie- und 
Sportwettensteuern, Glücksspielabgaben und Zweckerträ-
gen an das Land Niedersachsen beziehungsweise an die 
Destinatäre allein im Jahr 2018 überwiesen.

Wo sollte Umweltschutz anfangen? Bei LOTTO Niedersachsen 
beginnt er bereits vor der eigenen Haustür. Schon 2016 legte das 
Unternehmen zusammen mit der Stadt Hannover eine Streu-
obstwiese an – diese bietet seitdem Insekten, Wildblumen und 
-gräsern ein 600 m² großes Biotop als Lebensraum mitten in der 
Stadt. Die Anlage von artenreichen Wildblumenwiesen ist gera-
de heute, in Zeiten des dramatischen Insektensterbens, ein not-
wendiger Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt.

Im April 2018 wurden auf dieser Streuobstwiese zudem mit Hilfe 
des Imkervereins Hannover-Süd Bienenvölker angesiedelt. Mit 
den vier Wirtschafts- und zehn Jungvölkern unterstützt LOTTO 
Niedersachsen zusätzlich den Imkernachwuchs: Die jungen Ho-
nigbienen dienen dem Verein zur Ausbildung seiner Jung-Imker.

LOTTO Niedersachsen bietet seit über 20 Jahren BINGO! 
– Die Umweltlotterie in seinem Portfolio an. Die Glücks-
spielabgaben aus dieser Lotterie kommen zum Großteil 
der Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung zugute, al-
lein im Jahr 2018 waren es insgesamt 6,4 Millionen Euro. 
Mit dieser Summe konnte die Stiftung verschiedene Pro-
jekte für Umweltschutz, Denkmalpflege und Entwicklungs-
zusammenarbeit finanzieren. Die Niedersächsische Bingo-
Umweltstiftung fördert jährlich über 500 Projekte und ist 
die größte Umweltstiftung in Niedersachsen.

Glück mit der Umweltlotterie
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Neue Heizungsanlage ohne große Kosten:
WEVG bietet ein Leasing-Angebot über 10 Jahre
für Kleinanlagen-Wärmecontracting an
 Ob für Hauseigentümer oder für Mieter – die Heizkosten sind in jedem Haushalts-Etat ein wesentlicher Posten und führen mitunter zu Sorgen-
falten. Die Heizungsanlage ist etwas in die Jahre gekommen oder sogar dringend modernisierungsbedürftig? Warum nicht umsteigen und in die 
Zukunft investieren? Eine zeitgemäße, effiziente Heizungsanlage schont Umwelt und Klima und macht sich im Geldbeutel deutlich bemerkbar. Sie 
spart dem Nutzer pro Jahr zwischen 15 und 20 Prozent der Energiekosten. Für Vermieter ist das eine Möglichkeit, Wohnungen deutlich wettbe-
werbsfähiger anzubieten. 

Neue Heizung schön und gut, aber zu teuer? Das Kleinanlagen-Wärmecontracting der WEVG ist eine attraktive Alternative zum Neukauf. Es ist 
vergleichbar mit dem immer beliebteren Pkw-Leasing. Während der Vertragslaufzeit (in der Regel 10 Jahre) kommt die WEVG für Anschaffung, 
Installation sowie den Betrieb auf und übernimmt auch Wartung und Reparaturen der Anlage – und zwar rund um die Uhr! Die Kunden zahlen 
während der Laufzeit einen Grundpreis für die Heizungsanlage und einen Arbeitspreis für die Energielieferung. Auch Planung und Beratung für das 
optimale Heizungssystem gehören zum Angebot der WEVG.

Die Ansprechpartner für Kleinanlagen-Wärmecontracting beraten Sie gerne:
WEVG-Kundenberater-Team I Telefon: 05341 / 408-213 I E-Mail: beratung@wevg.com
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Klima schützen – nachhaltig Handeln

seit fast 60 Jahren
Ihr zuverlässiger Elektriker
im Herzen der Altstadt
von Salzgitter-BAD

E-Check
Rauchmelder
Sprechanlagen
Asbest-
Bohrungen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Liebenhaller Str. 8 · 38259 Salzgitter (Bad)
elektro-brussa88@t-online.de · Tel. 05341/8164-0 · www.brussa.de

Telefon und -anlagen
Neu- und Altbausanierung
EIB/KNX – Das intelligente Haus
Fachbetrieb für E/Mobilität
Geräteprüfung nach
DGVU Vorschrift 3

Gebäude-

Energieberatung

mit Energiepass!

Beratung & Service

aus einer Hand

Mitarbeiter m/w/d

Elektrobereich per sofort gesu
cht

KlimaschutSZ
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Die Volksbank BraWo-Mitarbeiter verschönerten 
auch die Räume des Mehrgenerationenhauses 
vom SOS-Mütterzentrum in Salzgitter-Bad. 

Aljoscha Palazov (Hauptschule An der Klunkau) sorgt beim Pedale-Treten für 
Strom. Beobachtet durch (neben Aljoscha von links): Baudirektor Bernd Wald-
mann, Patrick Nestler, Baudezernent Michael Tacke und Michael Buntfusz.

14 neue angehende Bankkauffrauen- und 
männer starteten am 1. August ihre Ausbildung
bei der Volksbank BraWo. 

Mitte September tauschten 23 Mitar-
beiter der Volksbank BraWo den Ar-
beitsplatz und somit den Kugelschreiber 
gegen Arbeitshandschuhe. Unter dem 
Motto „Unternehmen engagieren sich!“ 
unterstützten sie beim Tag des „Brücken 
bauen“  soziale Einrichtungen in Braun-
schweig, Gifhorn und Salzgitter.
In Braunschweig bauten die Volksbanker 
gemeinsam mit Helfern der Freien Schule 
Braunschweig Palettenmöbel auf dem Au-
ßengelände der Schule auf und strichen sie 
danach mit Farbe wetterfest. 
Die Bewohner der Diakonische Gesell-
schaft Wohnen und Beraten (DWB) in 
Gifhorn haben sich für ihren Wohnbereich 
am Hagen einen gepflasterten Grillplatz 
mit fest installiertem Grill gewünscht. Dank 
der erledigten Vorarbeiten durch die Dia-

Die helfenden Mitarbeiter der Volksbank BraWo in Gifhorn wurden
tatkräftig von einigen Bewohnern der DWB unterstützt. 

konie konnten die Volksbank-Mitarbeiter 
gemeinsam mit Bewohnern der DWB die 
Platten für den Grillplatz verleg und den 
Grill zur Freude von Heimleiterin Ria Anne-
se gebaut werden.
In Salzgitter besuchten die Volksbanker das 
SOS-Mütterzentrum Salzgitter – Mehr-
generationenhaus und strichen den neu-
en Gesprächsraum der Pädagoginnen. Das 
zweite Projekt war der Bewegungsraum, 
der durch die vielen Turn- und Sportstun-
den einen neuen Farbabstrich dringend 
nötig hatte. Andrea Hellfach vom SOS-
Mütterzentrum war begeistert.
Auch die Mitarbeiter der Volksbank hatten 
sichtlich Freude an diesem außergewöhn-
lichen Arbeitstag. „Die ehrenamtlichen 
Institutionen leisten wunderbare und 
wertvolle Arbeit, dir gern tatkräftig unter-

Zwei Neuheiten gab es während der „4. Salzgitter Energie- und 
Klimaschutztage“ im September: Ein Musik- und Umweltkaba-
rett sowie eine Abschlussveranstaltung für Jung und Alt. 
Darüber hinaus boten die Stadt Salzgitter mit ihren elf Projektpart-
nerinnen und Projektpartnern ein abwechslungsreiches Programm 
aus Vorträgen, Mitmachaktionen, Ausstellung und Praxisbeispielen 
mit Erfahrungsaustausch an. Stadtbaurat Michael Tacke bedankte 
sich bei allen für das vielfältige Programm, das die Bürgerinnen und 
Bürger umfassend und vielfältig über die wichtigen Themen Ener-
gie und Klimaschutz informiert und Antwort auf folgende Fragen 
gegeben hat: Wie kann ich Sonnenergie für den Hausgebrauch nut-
zen? Welche Fördermöglichkeiten gibt es für welche Maßnahmen? 
Wie sieht Mobilität mit alternativen Antrieben aus? Antwort gab 
es auch auf der Ausstellung im Atrium des Rathauses in Lebenstedt 
rund um das Motto „Klima schützen – nachhaltig Handeln“. Die Pro-
jektpartner Regionale Energie- und KlimaschutzAgentur (reka) und 
Energieagentur Salzgitter informierten mit der „Energie-Effizienz-
Ausstellung“ nicht nur im E-Center von SZ-Bad sondern auch im 
Rathaus über Energiesparmaßnahmen am Beispiel eines eindrucks-

stützen konnten. Damit zeigen wir unsere 
Anerkennung für ihr tägliches Engagement„ , 
betonte Daniel Dormeyer, Pressesprecher 
der Volksbank BraWo.

Ausbildung mit Zukunft 
Zum Start in das Berufsleben begrüßt 
die Volksbank BraWo 14 neue Azubis 
aus der gesamten Region für den Aus-
bildungsberuf Bankkauffrau/-mann. 
Darunter sind auch zwei duale Stu-
denten, die in Kooperation mit der 
WelfenAkademie Braunschweig sechs 
Semester neben ihrer Ausbildung stu-
dieren werden. 

Gemeinschaft und Spaß am Lernen stehen 
sowohl während der Einführungswoche 
als auch in der gesamten Ausbildung im 
Fokus. Durch das Azubi-Patensystem und 

BraWo-Mitarbeiter beim 
„Brücken bauen“

die Azubi-Stammtische werden die neuen 
Auszubildenden schnell integriert.   

Auszeichnung als TOP-Arbeitgeber 
In der Volksbank BraWo Unternehmens-
gruppe arbeiten über 900 Mitabeiter. In 
diesem Jahr erhielt die Bank erneut das 
Top-Job-Siegel für herausragende Arbeit-
geberqualitäten. Wer sich für einen Ausbil-
dungsplatz oder ein duales Studium bei der 
Volksbank BraWo interessiert, kann sich auf: 
www.wir-sind-brawo.de/ausbildung infor-
mieren und bewerben. 

vollen Modells rund ums Haus. Dort konnten die Besucher die 
Energieflüsse verfolgen und die Wirkung von Einsparmaßnahmen 
verfolgen und von Fachleuten ausgiebig beraten. 
„Wir möchten den Bürgerinnen und Bürgern Informationen an die 
Hand geben, wie sie effizienter mit Energie umgehen können. Denn 
wenn man die richtigen „Stellschrauben” kennt, schont das den 
Geldbeutel und entlastet die Umwelt“, erklärte Uwe Geisler (Reka). 
An den Veranstaltungstagen standen neutrale Energieberater und 
versierte Handwerksmeister zur Verfügung.
Mit einem abwechslungsreichen Programm für Jung und Alt ende-
ten die „4. Salzgitter Energie- und Klimaschutztage“ auf dem Rat-
hausvorplatz, u.a. mit einem Segway-Geschicklichkeitsparcours und 
der Möglichkeit, per Bike Strom zu erzeugen.

Orga-Team der Ausstellung vom Fachgebiet 
Umwelt (von links) Praktikantin Meike Wagner, 
FG-Leiter Jan Holzenbecher und Harald Tappe.

Matthias Brandfass (Energieagentur SZ), Holger
Hinz und Uwe Geisler (reka) haben viele Energie-
beratungen durchgeführt.



„Wir wollen Nachbarschaft fördern“
Sommer, Sonne, Mieterfest – beim zweiten Quartiersfest der 
Wohnbau Salzgitter strahlten die Besucher mit der Sonne um die 
Wette. In der Wohnanlage am Kranichdamm gab es nicht nur Kaf-
fee und Kuchen für die Jungebliebenen, besonders die kleinen Be-
sucher konnten viel erleben. Neben Hüpfburg und Kinderschmin-
ken nahm die Schlange bei Ballonfee Anika Gohrisch kein Ende. 
Hündchen, Giraffe oder Ritterschwert, jeder bekam seine Ballon-
figur. Einmal im Jahr veranstaltet das Wohnungsbauunternehmen 
ein großes Sommerfest für seine Mieter. Diesmal in Krähenriede. 
„In dieser Anlage sind alle Generationen vertreten. Das Klima ist 
toll. Jeder hilft jedem“, berichtet Michael Bruno, Teamleiter Nord 
der Wohnbau Salzgitter. Und sein Kollege aus dem Süden, Kai 
Mühlberg, ergänzt: „Wir wollen die direkte Nachbarschaft för-
dern und unsere Mieter ins Gespräch bringen“.

Das kommt an. Mieterin Ilse Maria Filtgen schwärmte: „Eine wun-
derschönes Fest für alle Generationen. Alles wurde liebevoll vor-
bereitet und dekoriert. Ich genieße es sehr.“ Die 83-Jährige saß mit 
Nachbarn, Freunden und Bekannten am festlich geschmückten 
Tisch. Ihr gefiel neben der Kuchentafel auch die Musik von Horst-
Dieter Schmidt, alias „Schmiddel“ an der Gitarre.
 „Es ist immer wieder schön, wenn die Leute unsere Veranstaltun-
gen so gut annehmen. Und dieses Mal passt einfach alles – Wetter, 
Stimmung und die Besucherzahl“, betonte Organisatorin Petra Stür-
mer von der „Wohnbau“. Hier am Kranichdamm bietet die Wohn-
bau Salzgitter mehr als 300 Wohnungen, darunter seniorengerechte 
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Die Wohnbau Salzgitter bietet mit Kinderschminken 
und jeder Menge anderer Aktivitäten für jede Gene-
ration etwas. 

Wohneinheiten, solche für junge Familien und auch Eigentumswoh-
nungen. Jährlich veranstaltet das Unterneh-
men zwei Mieterfeste, wechselnd in 
den verschiedenen Wohnquartieren 
in Salzgitters Norden und Süden.

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Wohnbau Salzgitter feierte großes Quartiersfest am KranichdammHöchstleistungen kompetent
rund ums Haus
Die Firma „Höchstleister“, das Unter-
nehmen mit dem Rundumservice für 
Haus und Garten, trägt den Namen zu 
Recht. Das kompetente Team arbeitet 
schnell, akkurat und zuverlässig. Der 
Garten- und Landschaftsbau wird zu 
fairen Preisen mit zuverlässigen Termi-
nen durchgeführt. 

Der Garten stellt immer die ideale und 
harmonische Ergänzung zum eigenen Haus 
dar. Mit Angeboten und Leistungen im Be-
reich Garten- und Landschaftsbau in 
der Region um Salzgitter und Umgebung, 
sorgen die „Höchstleister“ dafür, dass sich 
das geliebte Grundstück stets in einwand-
freiem Zustand befindet. Zu allen Jahres-
zeiten sorgen die Garten-Profis dafür, dass 

der eigene Wohnsitz weiter eine ruhige 
Oase inmitten der hektischen Welt bleibt.

Das Unternehmen „Höchstleister“ sorgt 
durch seine kompetenten Mitarbeiter 
dafür, dass die Gartenarbeit von der Ra-
senpflege über das Rasenmähen bis zum 
Winterdienst zuverlässig erledigt wird. 
Zum Leistungsangebot zählen auch der 
Bau von Zäunen, Gartenhäusern, eine 
Terrassenüberdachung in hoher Qualität, 
die Planung und Ausführung sämtlicher 
Pflasterarbeiten und die Montage von 
Carports. In Verbindung mit einem Hof-
service ist eine ganzjährige Betreuung 
inklusive Winterdienst von Firmen- und 
Privatgrundstücken auch in Urlaubszei-
ten möglich. 

Ein Anruf unter: 0 53 41 - 28 94 681 oder eine 
Mail an: info@hoechstleister.net genügen 
– schon wird ein verlässlicher Temin ver-
einbart.

www.hoechstleister.net
     0 53 41 / 28 94 681         info@hoechstleister.net0176 / 32 41 16 59

HRundumservice für Haus & Garten 

Garten- & Landschaftsbau
Grünpflege | Pflaster- & Zaunbau

Hausbau
Trockenbau | Fassadenarbeiten
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Das Durchschnittsalter der Deutschen steigt - und 
damit auch das Risiko, dass die eigenen Eltern pfle-
gebedürftig werden und es ohne Hilfe und Unter-
stützung nicht mehr geht. Deswegen ist es gut, das 
Thema in der Familie frühzeitig zu besprechen.

Dabei ist auch die Frage wichtig, wie sich die Pflege individuell 
passend organisieren lässt. Die Praxis zeigt, dass ältere Men-
schen sich in ihrem gewohnten Umfeld meist wohler fühlen, 
ihre Lebensqualität ist hier deutlich höher. Allerdings: Pflege ist 
für Angehörige fast immer eine große Herausforderung, sowohl 
emotional als auch organisatorisch. Wenn die stundenweise 
Unterstützung durch einen ambulanten Pflegedienst nicht aus-
reicht, muss die liebgewonnene häusliche Umgebung aber nicht 
verlassen werden. Denn es gibt auch die Möglichkeit der soge-
nannten 24-Stunden-Pflege. Die persönliche Pflegerin wohnt im 
Haushalt der Eltern und kann so in allen Bereichen des täglichen 
Lebens helfen - sei es bei der Körperpflege oder beim Einkauf, 

Dass Eric Gadient ein leidenschaftlicher Clown ist, haben auch die Besucher der Kleinkunst-
bühnenveranstaltung in der Kniestedter Kirche erleben können. Denn dorthin hatten die 
Kleinkunstbühne und Ihre beiden Partner, die Lebenshilfe und die VB BraWo, den Clown mit 
seinem Down Syndrom eingeladen. Zusammen mit Olli Hauenstein hat er mit dem Stück 
„Clown-Syndrom“ nicht nur die Bühnen im Süden sondern aktuell auch im Norden erobert. 
Beide haben das Publikum mit ihrer einfühlsamen und authentischen Art begeistert.
Olli war zusammen mit Illi das Traum Clownehepaar im Circus Roncalli. Von dort hatte ihn 
der Vorsitzende der Kleinkunstbühne, Wolfgang Pozzato, vom Roncalli-Chef Werner Paul 
quasi für die KniKi ausgeliehen. 
„Das hat ihm wohl damals so gefallen, dass er bei dem Start der kleinen Tournee der Pro-
jektinitiative niedersächsischer Förderschulen durch sechs Städte im Norden von sich aus 
den Wunsch nach einem Auftritt in der KniKi geäußert hat“, erinnert sich Pozzato an das 
Zustandekommen des ungewöhnlichen Auftritts! Das Clown-Duo – Hauenstein bildet in-
zwischen Menschen mit Down-Syndrom zu professionellen Clowns aus – will unter dem 
Motto „Kultur verbindet“ Zeichen für selbstverständliche Begegnungen von Menschen mit 
und ohne Behinderung setzen. Mit Eric Gadient hat Olli Hauenstein einen Partner gefunden, 
mit dem er die Idee einer barrierefreien und gleichberechtigten Verständigung – bei aller 
Unterschiedlichkeit der Personen – vermittelt und auch in der KniKi erlebbar gemacht.
In Salzgitter-Bad waren die Lebenshilfe Salzgitter und die VB BraWo mit finanzieller Unter-
stützung als Partner dieser Aufführung sofort mit dabei.

Wenn die Eltern Unterstützung brauchen
auch nachts ist sie da. Angehörige sollten sich nach spezialisier-
ten Anbietern umsehen. Seriöse Pflegevermittlungen wie aurea 
in Berlin kümmern sich um alle Formalitäten und stellen sicher, 
dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden. Weitere 
Informationen unter: www.aurea-pflegevermittlung.de

Wie geht es weiter, wenn Eltern 
pflegebedürftig werden?
Viele Senioren wünschen sich,
so lange wie möglich in ihrem 
Zuhause bleiben zu können.
Hierbei hilft die sogenannte
24-Stunden-Pflege.

Erich Gadient und Olli Hauenstein befinden sich auf
erfolgreicher Clown-Syndrom-Tour.

Haben für das „Clown-Syndrom“ die Werbetrommel 
gerührt (von links): Steffen Krollmann Direktor der 
Volksbank BraWo in Salzgitter, KKB-Vorsitzender 
Wolfgang Pozzatto und Dr. Hans-Jochen Ewert als 
stellv. Vorsitzender der Lebenshilfe in Salzgitter. 

Haben zusammen mit den Hallendorfern viel vor (von links): Birgit Stieghan, 
Ortsbürgermeister Marco Kreit, Dieter Sibillis, Annette Hausdorf, CJD-
Werkstattleiter Matthias Schulze und vom CJD-Werkstattrat, Dirk Kottny.

Interessierte Zuhörer.

Kaffee und Kuchen (im Haus).Kaffee und Kuchen (Freisitz).Kreativangebot des Begegnungscafés 
jeden letzten Mittwoch im Monat.

Theaterstück
„Clown-Syndrom“ überzeugte

Hallendorfer planen
Im scheinbar geteilten Dorf der Salzgitter AG mit den „Hal-
lendorfer Werkstätten“, dem Chancengeber für Menschen 
mit Behinderung sowie den 1.600 Bewohnern, inklusive 400 
mit Migrationshintergrund hat man sich aufgemacht unsicht-
bare Grenzen zu überschreiten auf dem Weg zu einer offenen 
und toleranten Gemeinschaft.
Einer ersten Einladung zur Sammlung von Ideen, die die Hallendorfer 
in dieser Frage weiterbringen wird, folgten 50 Hallendorfer zur Dis-
kussion in den Gemeindesaal evangelischen Kirchengemeinde unter 
dem Motto „Alle gemeinsam – Inklusion in Hallendorf“. Mit bis zu 
250.000 EUR werde dieses „Inklusion-Projekt“ von der Organisation 
„Aktion Mensch unterstützt, erfuhren die Anwesenden von der beim 
CJD angestellten Sozialpädagogin Annette Hausdorf. Auch die CJD-
Fachbereichsleiterin Birgit Stieghan und Matthias Schulze (Leiter der 
Hallendorfer Werkstätten) nahmen aktiv an diesem ersten Infoabend 
teil. Sie erfuhren über die konkreten Wünsche nach einem „Dorfla-
den“ mit Poststelle, auch Arztpraxis und Bankautomaten lagen den 
Bürgerinnen und Bürgern auf der Seele. Doch auch die Idee, dass 
Menschen mit Behinderungen als auch die Mitbürger mit Migrations-
hintergrund in das Leben der ortsansässigen Vereinen aufgenommen 
werden, fand Gefallen und traf den eigentlichen Kern des geplanten 

Projekts – nämlich die Verknüpfung von Integration und Inklusion – 
die eine gesellschaftliche Teilhabe aller in vollen Ausmaß ermöglicht.
Gelebt wird dies schon im „Gemeinschaftscafé“ des CJD, das in der 
Straße Am Immenhof 15 in SZ-Hallendorf im November 2017 eröffnet 
worden ist. Geleitet wird diese beliebte Einrichtung vom Sozialarbei-
ter Dieter Sibillis. Unterstützung gibt es durch den Partner TAG Salz-
gitter, die dafür eine Wohnung zur Verfügung stellte. Sibillis berichte-
te am Infoabend ausführlich über Aktivitäten im Café: “Hier treffen 
sich die Bürgerinnen und Bürger, um sich vom Alltag zu erholen und 
das reiche Angebot des CJD zu nutzen. So können die Besucher re-
gelmäßig mittwochs eine köstliche Suppe und freitags Kaffee und 
Kuchen genießen. Regelmäßig trifft man sich hier zum gemeinsamen 
Bingo-Spiel.“ Wegen der schlechten Grundversorgung im Dorf bietet 
das Begegnungscafé in Zusammenarbeit mit den umliegenden Ge-
schäftspartnern zusätzlich eine Schuhannahme an, außerdem kön-
nen Brot und Backwaren bestellt werden.
Bis zum Frühjahr 2020 will man sich in Arbeitsgruppen auf ein ge-
meinsames Projekt einigen, um es als erweitertes Inklusionsprojekt, 
in dem auch ein Dorfladen eingeplant sein könnte, der „Aktion 
Mensch“ für weitere Fördermittel einzureichen.

inklusive Gesellschaft
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DORMERO-Hotel nun auch in Salzgitter

32 claaro 19/05 > Gesund & Lecker

„Wildes Essen“ im Herbst
Das 30. Hotel der Berliner DORMERO-Ho-
telkette wurde im August in Salzgitter-Le-
benstedt eröffnet. Das Viersternehaus be-
findet sich mitten in einer der wichtigsten 
Wirtschaftsregionen Niedersachsens aber zur 
Erholung der Gäste auch ganz nah am Harz.

Das vierte von DORMERO selbst gebaute Haus 
überzeugt in Salzgitter mit 120 Zimmern, einem 
Restaurant, Fitness- und Wellnessbereich sowie 
einem großzügigen 300qm Tagungsbereich. Vier 
Sterne auf drei Etagen, in rot-schwarz-weißem 
Ambiente laden zum Verweilen ein.
Doch das neue Hotel kann mit noch mehr aufwar-
ten: Nicht mal zwei Kilometer vom DORMERO 

Buntes Laub bildet einen raschelnden Teppich auf den Straßen, morgens ist die Welt in dicken Nebel 
getaucht – man merkt es an allen Ecken, der Herbst ist da! Gourmets freuen sich jetzt auf die Eröff-
nung der Wildsaison. Der Appetit auf einen leckeren Wildbraten mit feinen Beilagen wirkt sich auch 
auf die Speisekarten der Gastronomen und Hoteliers aus.

Auch wenn der alljährliche Abschied vom Sommer schwerfällt und wir uns wieder auf „ungemütlicheres“ Wetter einstimmen, bietet es uns 
doch die Gelegenheit, gemütliche Zusammenkünfte mit Freunden und Familie zu begehen! Traditionell gibt es zum Start in die „dunkle Jah-
reszeit“ wunderbare Herbstmenüs: Claaro unterbreitet in diesem Beitrag einige Vorschläge, die auch in guten Restaurants in unserer Region 
angeboten werden, in der Regel bestehend aus erntefrischem Gemüse und Zutaten aus der Region, darunter Wild in allen Variationen.

WORLD OF RIBS! 

Genießen Sie die besten Ribs der Stadt, frische Salate, Burger, Steaks und süße  
Desserts im Restaurant „Shelly‘s Ribs“ im DORMERO Hotel Salzgitter. Stay fancy!

Shelly‘s Ribs im DORMERO Hotel Salzgitter 
Chemnitzer Str. 29 | 38226 Salzgitter

Öffnungszeiten: 
Täglich 18.00 h bis 22.00 h

Reservierung: 
Telefon +49 5341 84760  
Email fo.salzgitter@dormero.de 
www.dormero.de

Hotel Salzgitter entfernt, befindet sich das Nah-
erholungsgebiet Salzgittersee mit dem Revier 
für Badende, Segler, Surfer, Ruderer und Kanu-
ten. Sogar einen Piratenspielplatz gibt es dort. 
Der staatlich anerkannte Kurort Salzgitter-Bad 
südlich des Lebenstedter Zentrums verfügt über 
eine der stärksten Naturthermalsolequellen 
Deutschlands, die die DORMERO-Hotelgäste im 
Thermalsolbad erleben können. 

Genießen können die DORMERO-Gäste auch die 
exzellente Küche. Alle DORMERO-Hotels verfü-
gen über eigene Spezialitäten. Im Hotel Salzgit-
ter sind es „Shelly‘s Ribs, die die in Irland gebore-
ne Hotel-Managerin Andrea Titterall in Salzgitter 
gern empfiehlt.

Große Freude während der Begrüßung bei Manuela Halm, 
Dagmar Wöhrl, auch bekannt aus der Sendung „Die Höhle 
der Löwen“ und ihrem Sohn Dr. Marcus Maximilian Wöhrl.

Freuten sich über die Hotel-Eröffnung (von links): Bela Anda 
(DORMERO Aufsichtsrat), Investor Helmut de Jong, Aufsichts- 

ratsvorsitzender Ben Dahlheim, Oberbürgermeister Frank  
Klingebiel, Unternehmer Dagmar und Hans Rudolf Wöhrl, 

Architekt Wolfgang Jung sowie kniend DORMERO Vorstand 
Dr. Marcus Maximilian Wöhrl und Hotel-Managerin Andrea Titterall.

Zur Eröffnung wurde das komplette Programm 
aus allen 30 DORMERO-Hotels serviert.

Familie Wöhrl.

Claaro-Vorschläge für herbstliche
Vorspeisen sähen wie folgt aus:
Kürbiskuchen mit Feldsalat an Kartoffel-Scha-
lottendressing, herbstliche Blattsalate mit Birne, 
geröstetem Speck und Nüsse, an Balsamicovinai-
grette oder Wrap gefüllt mit Kürbis, Frischkäse-
créme und geräuchertem Schinken. Eine andere 
Möglichkeit wäre ein Carpaccio von roter Beete 
mit Ziegenfrischkäse-Crème-Brûlée.

Folgende Suppen könnten dazu 
passend aufgetischt werden:
Kürbiscrémesüppchen mit Lauch und Ingwer, 
cremige Waldpilzsuppe mit Schinkenchips 
oder Caronensuppe mit Croutons.

Photo by Taylor Kiser on Unsplash.

Im Hauptgang wäre „Wildes Essen“ angesagt:
Wildragout mit Waldpilzen, Kartoffelklößen und gefüllter Preiselbeerbirne Wild-
schweinkeulenbraten in Ahr-Rotwein-Sauce dazu Apfelrotkohl und Kartoffelpüree 
Gebratene Maispoulardenbrust an Sherryjus mir Kürbis-Chorizo-Risotto Auflauf 
von Wirsing, Kartoffel und Hackfleisch mit Crème Fraîche und Käse überbacken.

Als Desserts würden passen: Apfel-Zimt-Crumble,  Holunder- Crème-Brûlée oder Weinschaumcrème mit Traubenkompott.Ve
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Sicher durch die kalte Jahreszeit
Licht – Reifen – Winter
Mit dem Wechsel in die Winterzeit 
sollten alle Auto-Inhaber in eine der 
KfZ-Meisterwerkstätten zwischen 
Harz & Heide fahren, um ihr Fahr-
zeug mit Blick auf die dunkle und 
kalte Jahreszeit checken und ein-
richten zu lassen.

Zum 63. Mal überprüfen rund 37 000 
Kfz-Meisterbetriebe im Oktober wäh-
rend des traditionellen Licht-Tests viele 
Millionen Fahrzeuge. „In Zeiten von LED, 
Laser und intelligenten Lichtfunktionen 
ist der Licht-Test keine Sache mehr von 
Minuten und nur mit modernster Tech-
nik und fachlichem Know-how möglich“, 
betonte Salzgitters KfZ-Obermeister 
Gerhard Kunze.

Möglichst gut sehen zu können und von 
anderen Verkehrsteilnehmern gesehen 
zu werden, ist eine Grundvoraussetzung 
für Sicherheit im Straßenverkehr. Eine 
optimale Fahrzeugbeleuchtung ist unver-
zichtbar. Wichtig ist daher der jährliche 
Licht-Check, den viele Werkstätten sogar 
kostenlos anbieten. Hier wird etwa ge-
prüft, ob die Scheinwerfer optimal ein-
gestellt sind. Die Scheiben sollten stets 
klar und beschlagfrei sein. Auch wer die 
Sehfähigkeit seiner Augen regelmäßig 
kontrolliert, leistet einen wichtigen Bei-
trag für die Sicherheit im Straßenverkehr.
Wer sich rechtzeitig vorbe-
reitet, hat im Winter weniger 
Probleme mit seinem Fahrzeug. 
Daher empfiehlt sich ein Win-

Um in der dunklen Jahreszeit sicher mit dem 
Auto unterwegs zu sein, ist es wichtig, gut zu 
sehen und von Anderen gesehen zu werden.

tercheck und ein Wechsel der Reifen. Es 
gilt die Winterreifenpflicht. Hilfreich ist 
die Faustregel „von Oktober bis Ostern“, 
denn bei Temperaturen unter 7° C lässt 
sich mit Winterreifen besser bremsen 
und souveräner fahren. Bei Verstößen 
reagiert der Gesetzgeber empfindlich: 
„Wer bei winterlichem Wetter mit Som-
merreifen erwischt wird, muss mit Buß-
geldern ab 60 Euro und einem Punkt in 
Flensburg rechnen, außerdem kann die 
Kaskoversicherung die Leistungen kür-
zen“, so Gerd Kunze
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Hinter dem Salze 97, 38259 Salzgitter-Bad
Tel. 0 53 41-39 24 24, Fax 3 97 68
www.autohaus-klusczyk.de 

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Renault-Partner
für das Salzgitter-Gebiet
Dacia Vertragswerkstatt
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Serkan Ölmez und 
Obermeister der 
KfZ-Innung Salzgitter 
Gerd Kunze.

Fragen und Antworten

Worauf ist beim Kauf eines E-Autos zu achten?
Wie stark Akku und Antrieb sein sollten und welche Reichweite 
notwendig ist, sollte man auf seiner persönliche Stammstrecke 
mit dem E-Auto bei einer Probefahrt testen.

Umstiegs-Förderung?
Bund und Hersteller unterstützen den Kauf eines Elektroautos 
mit dem Umweltbonus. Wer das Fahrzeug bis zum 31. Dezember 
2020 erstmals zulässt, ist zudem zehn Jahre lang von der Kfz-
Steuer befreit.

Versicherung?
E-Autos sind kein versicherungstechnischer Sonderfall sondern 
werden wie Modelle mit klassischem Verbrennungsmotor ein-
gestuft.

Akkuladung zu Hause?
Eine normale Haushaltssteckdose reicht aus, aber eine speziel-
le Steckdose – die sogenannte Wallbox – lädt den Akku bis zu 
zehnmal schneller auf. Modelle gibt es ab ca. 500 Euro. Bundes-
länder, Kommunen und Energieunternehmen bezahlen Zuschüs-
se. Wie viel Strom das E-Auto braucht, hängt zum Beispiel vom 
Modell und der Fahrtstrecke ab. Einige Versorger bieten speziel-
le Tarife für Elektroautos an.

Was kosten Wartung und Service?
Ein Achtzylindermotor hat 1.200 Teile, ein Elektromotor nur 17 – 
die Inspektion gestaltet sich daher nicht nur deutlich einfacher, 
sondern auch günstiger. Nach einer Studie der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen liegen die Kos-
ten für Wartung und Reparatur 35 Prozent unter denen eines 
Modells mit herkömmlichem Antrieb. Allerdings kann nicht jede 
beliebige Werkstatt aufgesucht werden: Das Personal muss spe-
ziell für Stromer ausgebildet sein, da die Antriebstechnik unter 
Hochspannung steht.

Zunehmend mehr Autofahrer ziehen den 
Kauf eines Elektroautos in Erwägung. 
Dazu beantworten wir die häufigsten Fra-
gen zum Umstieg.

zum E-Auto

Über eine „Wall-Box“ kann das E-Auto auch am eigenen Haus
geladen werden.

E-Mobilität bringt viele finanzielle Vorteile. Auch eine Versicherung muss nicht
teurer sein als bei herkömmlichen Fahrzeugen. 



                                         
Experte für behindertengerechte Autos

Im Großraum Braunschweig steht Junik-Geschäftsführer Flamur Mi-
roci mit vielen professionellen Dienstleistungen – vom Verkauf über 
die Finanzierung bis hin zur TÜV-Prüfung – den Kunden zur Seite. 
Seine engagierten und permanent  geschulten Mitarbeiter sind stets 
auf dem neuesten Stand und können dem interessierten Käufer alle 
Fahrzeug-Details in einer individuellen Beratung nahebringen.
Ein körperliches Handicap bedeutet oftmals eine große Ein-
schränkung im alltäglichen Leben. Hier hilft das Autohaus Junik. 
Damit man weiterhin das gute Gefühl genießen kann, mobil und 
so weit wie möglich selbstständig auch im Straßenverkehr zu 
sein, bietet der Spezialist in Salzgitter-Bad jetzt ganz neu auch 
den behindertengerechten Autoumbau an, um den individuellen 
Bedürfnissen körperlich eingeschränkter und auch älterer Men-
schen gerecht zu werden.
Oft reichen nur kleinere Umbaumaßnahmen wie zusätzliche Hal-
tegriffe, aber auch ein kompletter Umbau ist möglich, um dem 
Fahrer das Ein- und Aussteigen, Lenken, Bremsen und vieles mehr 
zu erleichtern. Der Junik-Expertise kann man vertrauen! Im Ange-
bot befinden sich auch werkseitig fertiggestellte Fahrzeuge, ob als 
kleines Stadtauto, familientauglicher Kombi oder Van – für jeden 
Geschmack und Bedarf gibt es bei Junik das passende Fahrzeug. 
Beim Experten gibt es einen zusätzlich Rundum-Service vor und auch 
nach dem Kauf mit umfassenden Beratungs- und Dienstleistungen,  
einem gründlichen Check des neuen Autos in der eigenen Werkstatt 
oder bei der Überführung ins Ausland mit allen nötigen Zoll- und Ex-
portformalitäten. Zum Werkstatt-Service gehören auch: Sonderum-
bauten, Heckausschnitt, Einbau von Schwenksitzen, Rollstuhlkran, 
Liftsystem, Einstieghilfen und zusätzliche Handbediengeräte.

Die „Basketball-Löwen“ Braunschweig sind kurz nach Redaktions-
schluss  bei der regionalen Konkurrenz in Göttingen in die 29. Bun-
desliga-Saison gestartet. Der inzwischen durch die Top-Leistungen 
aus der Vorsaison stark gewachsene Anhang hofft auf erneut gute 
Leistungen trotz der kurzfristigen Kaderänderungen und des Ärgers 
rund um die Entlassung von Dennis Schröders Entdecker und För-
derer Co-Trainer Liviu Calin, der auch für den Nachwuchsbereich 
verantwortlich war.

Beim letztjährigen PlayOff-Teilnehmer gilt der Blick nun nach vorn, 
um erneut eine gute Saison hinzulegen. Mit dem 27-jährigen und 
BBL-erfahrenen Trevor Releford wurde ganz kurzfristig ein Spieler 
für den Aufbau verpflichtet, dafür wurde die vertragliche Aus-
stiegsoption bei Gage Davis gezogen. Der Rookie-Point Guard wird 
nicht für die Löwen auflaufen. 
Das erste Heimspiel der Löwen easyCredit BBL-Saison 2019/20 
findet am Samstag, den 5. Oktober (18:00 Uhr, Volkswagen Halle), 
gegen ratiopharm ulm statt. Gut zwei Wochen später ist dann der 
SYNTAINICS MBC zu Gast in der Volkswagen Halle (20. Oktober, 
15:00 Uhr). Tickets für diese beiden Spiele aber auch Saisonkarten 
sind im Vorverkauf erhältlich. Grundsätzlich gilt: Einzeltickets wer-
den etwa vier Wochen vor dem jeweiligen Heimspiel für den Vor-
verkauf freigeschaltet.
Weitere Infos unter: www.baskteball-loewen.de. Tickets sind auch 
erhältlich an der Konzertkasse, Schild 1a, 38100 Braunschweig oder 
über die Ticket-Hotline: 0531 - 701 72 88.
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Weitere Details im Internet unter: www.autohaus-junik.de. Navi- 
Anschrift: Salzgitter, Porschestraße 6. Telefonische Anfragen: 0 53 41 - 
176 92 72, 0152 - 55 95 12 01 oder per Mail:  info@autohaus-junik.de.

Xxxxx

Wer mit einem körperlichen Handicap einen Neuwagen oder Gebrauchtwagen sucht, oder sein Fahrzeug 
entsprechend umbauen lassen möchten, ist im Autohaus Junik in Salzgitter-Bad an der richtigen Adresse. 

Anzeige

Löwen wollen wieder
in die Play Offs

Neuzugang Trevor Releford im Vorjahresduell gegen Thomas Klepeisz.

 Kostja Mushidi präsentiert das neue Löwen-Trikot.

Aleksandar Marelja vom Liga-Konkurrenten SYNTAINICS MBC  rückte für den
verletzten Sacha Killeya-Jones in den Löwenkader auf.

Der talentierte A2-Nationalspieler Lukas Wank wechselte als Guard vom
ProA-Ligisten NINERS Chemnitz nach Braunschweig.  



Die Frauen des VfL Wolfsburg feierten 
im Spitzen-Duell beim 1. FFC Turbine 
Potsdam kurz vor Redaktionsschluss 
Mitte September einen verdienten 
Auswärtssieg. 

Nach einem mühsamen Start gegen den 
SC Sand und dem tollen Erfolg in Duis-
burg sowie der Niederlage in Hoffenheim 
haben es die Wölfinnen in dieser Saison 
derzeit mit vier Kontrahenten auf Weg zur 
Titelverteidigung zu tun: München, Hof-
fenheim, Potsdam und Frankfurt. Durch 
den hohen Auswärtssieg in der Champi-
onsligue beim extrem schwachen KFF Mit-
rovica (0:10) ist von einem Weiterkommen 
fest auszugehen.
Am vierten Spieltag der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga setzte sich der Dou-

ble-Gewinner bei bestem Fußballwetter 
verdient mit 3:0 (1:0) bei den Brandenbur-
gerinnen durch und eroberte sich – nach-
dem die TSG 1899 Hoffenheim am Freitag-
abend vorlegte und einen 7:0-Erfolg gegen 
die SGS Essen einfuhr – die Tabellenfüh-
rung zurück. Sara Gunnarsdottir hatte die 
Gäste bereits mit einem tollen Abschluss 
in der dritten Spielminute in Führung ge-
bracht. Ein verschossener Handelfmeter 
von Kapitänin Pernille Harder verhinder-
te nach einer guten halben Stunde die 
2:0-Führung. Nach dem Pausenpfiff sorgte 
ein Doppelpack von Ewa Pajor (76.,90.) an 
diesem Tag für die drei Punkte im Karl-
Liebknecht-Stadion.
Nun muss sich das Team um Cheftrai-
ner Stephan Lerch auf die kommenden 
Aufgaben konzentrieren. Dazu zählt die 

Vfl Wolfsburg

Mit dem 3. Remis hintereinander
weiter ungeschlagen

Für die Wölfinnen gibt es auch in dieser Saisons nur eins: viele Tore schießen!

Die Volkswagen R GmbH ist nun auch offizieller Champions-Partner der VfL-Frauen. Bei der Präsentation
dabei (von links): Peter Jost (Leiter Marketing und Vertrieb bei Volkswagen R), Pernille Harder, Lena 
Goeßling, Michael Meeske (Geschäftsführer der VfL Wolfsburg-Fußball GmbH) und Hedvig Lindahl.

Alexandra Popp 
wie gewohnt in 
hartem Einsatz.

Der VfL Wolfsburg tritt nach dem dritten Unentschieden hin-
tereinander – zuletzt 1:1 im Flutlichtspiel gegen Hoffenheim 
– nicht nur auf der Stelle, sondern fällt in der Tabelle zurück. 
Selbst mit einem 1:0-Erfolg hätten die Grün-Weißen noch vor 
Dortmund auf Rang drei liegen können. Dennoch überwiegt 
das Positive nach bisher fünf Spieltagen beim VfL Wolfsburg. 
Unter der Leitung von Neu-Trainer Oliver Glasner bleibt Wolfs-
burg – so wie bisher nur Bayern München – ungeschlagen!

Dabei hätten die Sinsheimer nach dem frühen Tor mit einem durch-
aus berechtigen Elfmeter, der nur als Ecke gepfiffen wurde – Wiliams 
traf bei seiner Grätsche gegen Hoffenheims  Babou nur den Fuß – die 
Partie für sich entscheiden können. Aber auch die Wölfe waren trotz 
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Wolfsburgerinnen 
kämpfen in drei
Wettbewerben!

Schweigens der Fans in der ersten Hälfte aus Protest gegen die Mon-
tagsspiele stark genug, um die Partie für sich zu entscheiden.

Nach der letzten September-Partie bei Mainz 05 in der Abstiegs-
zone – auch kein Selbstgänger – empfangen die Grün-Weißen den 
gefährlichen Aufsteiger Union Berlin. Danach geht es zum aktuellen 
Tabellenführer RB Leipzig (19.10.). Sollten die Wölfe danach immer 
noch ungeschlagen sein, stünden der Mannschaft alle Ziele offen. 
Und dann kommen ausgerechnet diese Leipziger noch zur 2. DFB-
Pokalrunde nach Wolfsburg – wer will hier wohl Revanche aus dem 
Punktspiel nehmen?

Aber auch die Partie in Augsburg (27.10.) bedeutet selbst im eigenen 
Stadion keine Garantie auf drei weitere Zähler, von den Spielen in 
Dortmund (2.11.) und gegen Bayer Leverkusen (10.11.), sowie Eintracht 
Frankfurt (23.11.) mal abgesehen.

Zwar ist Oliver Glasner insgesamt mit dem Auftreten seiner Mann-
schaft zufrieden, moniert aber, wie zuletzt gegen Hoffenheim, dass 
„zu viele Bälle hergeschenkt werden“. An dieser Stellschraube wird 
der Coach wohl noch ein wenig drehen, um die Leistungen seiner Elf 
auf Dauer zu steigern.

Das gilt auch für die Europa-League, in der die Grün-Weißen gut mit 
einem ersten 3:1-Sieg gegen FK Olexandrija gut gestartet sind. Am 3. 
Oktober geht es zum AS Saint-Étienne und am 24.10. zum KAA Gent, 
ehe sich Gent am 7.11. in Wolfsburg zeigen wird.

Gewinnen kann so schön sein.

Xaver Schlager beim Startelf-Debüt gegen den 1. FC Köln.

Auswärtsaufgabe beim 1. FC Köln und die 
harte Auseinandersetzung beim 1. FFC 
Frankfurt, es folgt das scheinbar leichte 
Heimspiel gegen die SGS Essen und die 
Partie in Freiburg.
Auch im Pokal haben die VfL-Frauen 
eine riesige Aufgabe präsentiert bekom-
men, am 16. oder 17. November gilt es 
im Achtelfinale die Bayern erneut in die 
Schranken zu weisen, andernfalls wäre 
das Kapitel DFB-Pokal 2019/20 frühzeitig 
beendet. Nach dem Pokalkracher geht es 
zum nächsten Bundesliga-Punktspiel aber 
erneut zu den Bayern. Was für eine DFB-
Planung!?  Das Lerch-Team wird natürlich 
das Beste daraus machen und versuchen 
beide Partien zu gewinnen!



Trotz Verstärkung zum Wechselschluss mit Kevin Goden und Patrick Kammerbauer 
scheint die Eintracht nach tollem Start mit zwischenzeitlichem Platz eins in der Ta-
belle gerade eine Leistungsdelle zu durchlaufen. 
Nach etlichen Siegen hintereinander und die zwischenzeitliche Niederlage gegen Duisburg 
folgten die zweite Heimpleite gegen Rostock und ein unnötiges Unentschieden beim Auf-
steiger Viktoria Köln, was ein Abrutschen auf den unsicheren dritten Rang bedeutete, da 
Torsten Lieberknecht mit seinem MSV Duisburg am 2. Oktober ein Nachholspiel gegen den 
SV Meppen noch siegreich beenden könnte!
Nach Redaktionsschluss hatten die Blau-Gelben noch das Spitzenspiel gegen den Halleschen 
FC vor der Brust, das durch einen positiven Ausgang bei gleichzeitigem Punktverlust von 
Tabellenführer Unterhaching beim Tabellensechsten  Ingolstadt eine Wiedereroberung der 
Tabellenspitze durch Braunschweig bedeuten könnte.  Für die Blau-Gelben und Erfolgstrainer 
Christian Flüthmann bedeutet es, weiter intensiv an der Verbesserung des Spiels zu arbeiten 
und die Neuzugänge gut zu integrieren. Dann wird das Team auch wieder an die Top-Leistung 
aus den ersten Partien anschließen und seinen Spitzenplatz behaupten können.
Das Resumee aus dem Remis in Köln: Eine sehr starke erste Halbzeit reicht nicht aus, wenn 
man den Ball nicht über die gegnerische Torlinie bekomm. Die Löwen mussten nach der 2. 
Hälfte sogar glücklich sein, dass sie nach einem ausgeglichenen Spiel nicht noch einen Kölner 
Gegentreffer hinnehmen mussten.
Dazu der Trainer: „Wir sind richtig gut in das Spiel gekommen und haben sehr gute Zweikämp-
fe geführt und haben es versäumt in der ersten Halbzeit in Führung zu gehen.“ Er bedauert 
den Verlust von zwei Punkten, ist aber dennoch glücklich, während der Verlängerung nicht 
noch bestraft worden zu sein.
Nun folgen drei harte Heimspiele gegen Gegner aus der Spitzengruppe mit Halle, Unterha-
ching und Ingolstadt, zwischendurch unterbrochen mit Auswärtspartien bei Bayern II und 
Sonnenhof-Großaspach.

Eintracht im Angriffsmodus

Mit dem deutlichen Viertelfinalsieg der New Yorker Lions gegen die 
Stuttgart Scorpions erreichte das Team von Troy Tomlin das Halbfi-
nale der GFL-Saison 2019! 
Durch die erfolgreiche Regular Season und dem damit verbundenen 
Nordmeistertitel sicherten sich die Braunschweiger auch für die-
ses Spiel das Heimrecht gegen Frankfurt Universe. Die Fans hoffen 
auf einen weiteren Sieg Ende September, um die Qualifikation zum 
German Bowl zu schaffen. 
Zuvor hatten die Lions nach einer furiosen Serie in der Nordgruppe 
mit einem letzten überzeugenden Sieg von 53:14 gegen die Kiel Bal-
tic Hurricanes auch das anschließende Viertelfinale deutlich gegen 
die Stuttgart Scorpions deutlich gewonnen.
Die überzeugten Fans werden sich schon jetzt Tickets für das große Fi-
nale im German Bowl XLI am 12. Oktober in der Commerzbank-Arena 
in Frankfurt sichern. Zuletzt waren 15.000 Zuschauer gezählt worden.

Christopher McClendon scorte 5 Touchdowns gegen
Stuttgart in Halbzeit  eins.

Schaffen sie erneut die
German Bowl-Teilnahme?

New Yorker Lions 

Die Lions könnten den Bowl, sollten sie das Halbfinale gegen Frank-
furt gewinnen, zum 12. Mal holen, damit das Dutzend voll machen 
und ihren aktuellen Rekord toppen. 2017 und 2018 war „Schwäbisch 
Hall Unicorns“ Deutscher Football-Meister.
Die Kassen in Frankfurt werden schon um 13.00 Uhr geöffnet. Ab 
14.00 Uhr wird auf der FanZone vor dem Stadion Unterhaltung für Jung 
und Alt geboten. Einlass in den Innenraum ab 16.45 Uhr – Start des 
Showprogramms. Der Kick-Off erfolgt um 18.00 Uhr, das Ende wird 
gegen 20.45 Uhr erwartet mit anschließender Siegerehrung. Bei einer 
Verlängerung (Over-Time) verlängert sich das Spiel entsprechend.
Weitere Details und Ticket-Vorverkauf im Internet unter: 
„German Bowl 2019“.
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Gegen den MSV wollte kein Treffer gelingen.

Die Defense
der Lions 

war in der 
gesamten

Saison
schwer zu 

überwinden.

#TRÄNENLACHEN
 DAS TUT GUT...

                         ... U
ND FÜR ALLES, WAS BEZAHLBAR IST,  

                             
    GIBT‘S DEN TUTGUTKREDIT.

www.tutgutkredit.de

Die Fans stehen weiter hinter ihrer Eintracht.

Nr. 15 Marcel Bär im Einsatz gegen den MSV Duisburg.

Christian Bollmann ist der

beste Receiver in der

Geschichte der Lions.
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Zurück in die DEL Play Offs
Das frühe Saison-Aus in der vergangenen Saison soll beim 
Wolfsburger Eishockey-Team nicht wieder vorkommen. 
Manager und Trainer hatten schließlich 45 Tage Zeit, um 
eine neue Mannschaft zu schmieden. Der neue Cheftrainer 
Pat Cortina konnte den großen Kader nicht nur kennen-
lernen, sondern ihn entsprechend auf die Saison 2019/20 
vorbereiten.

Cortina und seine Mannschaft haben nach ersten Schwächen doch 
noch demonstriert, was in Ihnen steckt. Die angepeilte Konstanz 
scheint möglich zu sein. Nach einem Start-Ausrutscher in Berlin 
folgten gegen Schwenningen und Ingolstadt zwei Heimsiege, zwi-
schendurch gewannen die Grizzlys in Nürnberg. Wie die Partie bei 
den Haien und gegen Augsburg ausgegangen sind, stand bei Redak-
tionsschluss nicht fest. In den kommenden zwei Monaten muss die 
Cortina-Truppe um Kapitän Sebastian Furchner neun Mal in der Eis-
Arena aufs Eis, aber nur an sieben Spieltagen beim Gegner. Ob das 
zwischenzeitlich ein kleiner Vorteil sein könnte, wird sich zeigen.
Zwischendurch ist die Unterstützung durch weitere Sponsoren ge-
stärkt worden mit u.a.  JP1880 – der Spezialist für Fashion „for real 
men only“, der Männermarke der Popken Fashion Group. Auch die 
Privatbrauerei Wittingen GmbH wird nun offizieller Bierpartner des 
Grizzlys Wolfsburg und kehrt somit zurück an die Seite des DEL-
Clubs. Neben der DB als Mobilitätspartner kommt nun auch die VB 
BraWo hinzu.

Die Saison in der Eishockey-Regional Nord 2019/2020 be-
ginnt für die Männer der „TAG Icefighters Salzgitter“ am 
13. Oktober so wie die Letzte endete, mit einem Heimspiel 
gegen die favorisierten Weserstars Bremen. Trainer Radek 
Vit und der Vorstand haben wieder eine Top-Mannschaft 
zusammengestellt, die erneut die Chance hat, um die Meis-
terschaft mitzuspielen.
Statt der bislang neun Teams, werden in dieser Saison wahrschein-
lich nur acht antreten. Der EC Nordhorn kann nicht spielen, da das 
Dach der dortigen Eishalle Risse aufweist. Da die Sicherheit der Zu-
schauer oberste Priorität hat, wurde Nordhorn auf der Ligentagung 
aus dem Spielplan genommen. Aber auch Adendorf meldet Prob-
leme mit gefährlichen Stoffen in der Kühlanlage. Inwieweit dieses 
technische Problem, das wohl erst Ende November gelöst werden 
kann, Einfluss auf den weiteren Spielplan hat, können wir in der 
aktuellen Ausgabe nicht berichten. Icefghters - Coach Radek Vit ist 
jedenfalls schon vor dem Start bedient.
Dabei sieht sich der Verein für die neue Saison gut aufgestellt. Sei-
nen Vertrag verlängert hat Lukas Vit, Sohn des Trainers. Mit Mar-

Start in die neue Saison.

Grizzlys-Sportdirektor Karl-Heinz Fliegauf, Claudia Kay-
ser, Leiterin der Direktion Wolfsburg von der Volksbank 
BraWo, Simon Drühmel (Leiter Marketing und Sales der 
Grizzlys), Hiltrud Werner (Aufsichtsratsmitglied der 
Grizzlys) sowie Wolfsburgs Oberbürgermeister und Grizz-
lys-Aufsichtsratsvorsitzender Klaus Mohrs.

Icefighters heiß auf den Start
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Ein weiterer neuer Sponsor-Partner.

Lukas Vit

tin Záhora kommt ein tschechischer 
Stürmer mit Erfahrung in der 3. amerikanischen Liga von der Bay-
ernliga mit 50 Punkten in 26 Spielen direkt nach Salzgitter. „Martin 
ist ein technisch sehr starker Spieler. Er ist schnell, mit einem sehr 
guten Zug zum Tor und einem hervorragenden Schuss. Er wird unser 
Team entscheidend verbessern“, freut sich Vit auf diesen Torjäger.
Mit Petr Binias bleibt ein weiterer Tscheche den Icefighters für 
drei Jahre erhalten. Seine ersten Schritte in der Ersten unternimmt 
Maximilian Rötsch von den Young Grizzlys. Kapitän Justin Spenke 
wird die Icefighters-Fans eine weitere Saison erfreuen. Ebenfalls 
von den Young Grizzlys Wolfsburg kommt Pablo Schewe als drit-
ter Torhüter nach Salzgitter, von dort hat es auch Stürmer Dome-
nik Wilke zur TAG verschlagen. Seit zehn Jahren ist nun Christian 
Wilke Teammitglied. Er hofft, in dieser Saison an alte Stärken an-
knüpfen zu können. 
Nach einer 1:15 - Niederlage bei den Scorpions, einem hart um-
kämpften 4:3 bei FASS Berlin und einer weiteren Niederlage mit 
4:6 in Sande (bei Wilhelmshaven) sind die Männer um Radek Vit 
heiß darauf, die ersten Erfolge in der Regionalliga einzufahren.

Icefighters in Aktion.

Justin Spenke Petr Binias



Eissporthalle am Salzgittersee 
lockt zur Freizeitgestaltung
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Auch wenn die Temperaturen noch deutlich über dem Ge-
frierpunkt liegen, lockt die Eissporthalle am Salzgittersee 
nach sechs Monaten Sommerpause wieder zu winterlichem 
Eislaufspaß für Jung und Alt. Schüler dürfen sich in den 
Ferien auf folgende Sonderlaufzeiten freuen: wochentags 
von 11.00 bis 17.00 Uhr, samstags von 12.00 bis 17.00 Uhr, 
18.00 bis 19.30 Uhr (Kinder-Disco) und 20.00 bis 22.00 Uhr 
(Abendlaufzeit) sowie sonntags von 11.00 bis 17.00 Uhr. Die 
Schlittschuhe können vor Ort ausgeliehen oder die Eigenen 
geschliffen werden.

Die beliebte Super-Disco findet jeden zweiten Freitag im Monat 
von 19 bis 22 Uhr bei fetten Beats und Lichtshow statt (Termine: 11. 
Oktober, 8. November und 13. Dezember 2019 sowie am 10. Januar, 
14. Februar und 13. März 2020). Die Pistenbar lädt zum Aufwärmen 
mit Speisen und Getränken zu familienfreundlichen Preisen ein.
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Mittwoch, 02.10. | 20 Uhr
Filmpassage SZ-Lebenstedt
„Us & Them“  Konzert-Film
Roger Waters, Mitbegründer, 
Kreativitätsgenie und Songwri-
ter hinter Pink Floyd, präsentiert 
seinen Film „Us + Them“, der 
sich durch modernste visuelle 
Produktion und einen atembe-
raubenden Sound auszeichnet 
und ein unbedingt sehenswer-
tes Kinoereignis darstellt. 

 
Dienstag, 08.10. | 15 + 17 Uhr       
Kulturscheune SZ
„Der kleine Rabe Socke“ –
Puppenspiel
Der kleine Rabe Socke ist ein fre-
cher und auch recht eigensinni-
ger Kerl. Gemeinsam mit seinen 
Freunden erkundet er die unter-
schiedlichsten Orte und erlebt 
dort auch viele Abenteuer.
FD Kultur SZ

Mittwoch, 09.10. –
Freitag 11.10. | 20.45 Uhr               
Filmpassage SZ-Lebenstedt  
„Metallica & San Francisco 
Symphony“ – Konzert-Film
Die Band „Metallica“ wird in die-
sem Konzert-Film auf der Kino-
leinwand zu sehen sein, wie sie 
zusammen mit dem San Fran-
cisco Symphony Orchestra zum 
ersten Mal seit 20 Jahren auf der 
Bühne stehen, um noch einmal 
ihr legendäres Konzert und Live-
album S&M aufzuführen. 

Donnerstag, 10.10. | 14 Uhr  
Filmpassage SZ-Lebenstedt
„Kaffeeklatsch“  
Greenbook – Tragikkomödie 

Der begnadete Pianist Dr. Don 
Shirley geht 1962 auf eine Kon-
zert-Tournee von New York bis 
in die Südstaaten. Sein Fahrer 
ist der Italo-Amerikaner Tony 
Lip, ein einfacher Mann aus 
der Arbeiterschicht, der seinen 
Lebensunterhalt mit Gelegen-
heitsjobs und als Türsteher 
verdient. Die Gegensätze zwi-
schen beiden könnten größer 
nicht sein. Dennoch entwickelt 
sich eine enge Freundschaft.

Donnerstag, 10.10. | 19.30 Uhr 
Stabkirche zu Hahnenklee
STUMMFILMKONZERT
Die seltsamen Abenteuer des 
Mr. West im Lande der Bolsche-
wiki (Lew Kuleschow, UdSSR 
1923) Live-Filmmusik auf der Or-
gel: Stephan Graf von Bothmer, 
Berlin mit Einführung und alter 
Kinowerbung 

Freitag, 11.10. | 20 Uhr
KniKi SZ-Bad
The Silverettes – 
Kniki Spezial 
Drei Rockabellas bringen mit 
Sexappeal, pointierten Fifties-
Look und ihrer Live-Perfor-
mance die Konzerthallen zum 
Brodeln und die Tanzflächen 
zum Beben. 
FD Kultur

Samstag, 12.10. | 19.30 Uhr  
Kulturscheune SZ
Michael Jackson Tribute
Show – Konzert
2019 wird ein ganz besonderes 
Jahr für Michael Jackson Fans, 
denn es jährt sich bereits zum 
10. Mal der Todestag des Aus-
nahmekünstlers. Der Michael 
Jackson Tribute-Künstler Sascha 
Pazdera und seine Band betre-
ten die Bühne, um an den legen-
dären „King of Pop“ zu erinnern.                                           
Konzertagentur Piekert

Samstag, 12.10. | 20 Uhr                               
Aula Gymn. SZ-Bad
„Ketten der Liebe“ –
Theater/Komödie
Komödie von Tom Gerhardt 
und Franz Krause. Der Softro-
cker Andy Roth versteht es, die 
Welt mit seinen gefühlvollen 
Balladen für sich einzunehmen. 
Hinter der Kuschel-Fassade ver-
birgt sich jedoch ein Zyniker und 
Choleriker. Mit Tom Gerhardt 
und Dustin Semmelrogge – 
Sohn von Martin Semmelrogge.
Kulturkreis SZ

Samstag, 19.10. | 20 Uhr
KniKi SZ-Bad
Kultursommer 2019
The Henry Girls –
Komik & Dichtung  
Die drei Schwestern Karen, Lor-

na und Joleen McLaughlin aus 
Irland sind zusammen „The Hen-
ry Girls“, eine irische Folkband, 
die den traditionellen Folk mit 
dem Americana-Stil vereinen. 
KKB

Sonntag, 20.10. | 14.30 Uhr  
Lewer Däle Liebenburg
Vernissage –
Fotoausstellung
Der Bielefelder Arzt und Foto-
graf Folker Neumann präsen-
tiert seine in der Dunkelkam-
mer entwickelte „schwarz-weiß 
Sicht“ der Welt.

Sonntag, 20.10. | 17 Uhr  
Rittergut Lucklum
Asterion Ensemble –
Konzert
Maximilian Volbers (Blockflöte) 
und Elisabeth Wirth (Blockflö-
te) und Andreas Gilger (Cemba-
lo) bilden seit 2017 das Asterion 
Ensemble. Als Kammermusike-
rin wie auch als Solistin ist Eli-
sabeth Wirth mit zahlreichen 
Preisen ausgezeichnet worden. 
Ihr Programm:  „A due canti” – 
Venezianische Musik um 1600.

Donnerstag, 24.10. | 19.30 Uhr 
Stabkirche Hahnenklee
Domininc Robillard (Han-
nover) „A Campanella“
– Kammermusik

Die Zeit der romantischen Veranstaltungen in den kleinen und größeren Hallen, Kirchen oder sonstigen Aufführungsräumen hat 
begonnen. Zwischen Gifhorn - Goslar und Peine bis Helmstedt ist viel los. Anbei ein kleiner Ausschnitt zur Auswahl.

VeranstaltungsKALENDERBegeisterung pur auf dem Eis nach dem Eröffnungswochenende 
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Allseits sehr beliebt und stark nachgefragt ist das Eisstockschie-
ßen für Firmen-, Familien- und Vereinsfeiern. Gespielt wird mon-
tags und freitags. Auch für Kindergeburtstage ist die Eissporthalle 
eine gute Adresse. In der Pistenbar gibt es leckere Geburtstags-
menüs zur Auswahl. Stimmung und gute Laune sind für die Kids 
in der großen Geburtstagsrunde mit Sonder-Eintrittspreis vorpro-
grammiert.
Anfragen für das Eisstockschießen oder das Geburts-
tagsspecial unter Telefon: 0 53 41 - 839-38 60 oder per 
Mail: eissporthalle@bsf-sz.de !
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Musik für Theorbe und Ba-
rockgitarre. Ein Jahrhundert 
der Musik für Theorbe und Ba-
rockgitarre aus Spanien, Italien, 
Frankreich und Deutschland. 
Werke von Angele Michele Bar-
tolotti, Bellorofonte Castaldi, 
Robert de Visée, Johann Sebas-
tian Bach und Gaspar Sanz.

Freitag, 25.10. | 20 Uhr
Kulturscheune
Donovan Aston – Konzert
„One Piano - One Voice“. Ein 
Abend mit Sir Elton John‘s 
Greatest Hits. Der Brite präsen-
tiert zwei Stunden lang Hits aus 
vier Jahrzehnten von einem der 
größten Künstler aller Zeiten - 
Sir Elton John.  
FD Kultur SZ

Freitag, 25.10. | 19.30 Uhr
KniKi
Jessy Martens & Band  –
Blues in der Kirche
Jessy Martens ist die Blues- und 
Rocklady der Stunde! Mit ihrer 
unverwechselbaren Stimme hat 
sie sich in kürzester Zeit an die 
Spitze der Rockszene gespielt. 
Zum Repertoire der Sängerin ge-
hören längst nicht nur Bluesstü-
cke, sondern auch Rockkompo-
sitionen aus der eigenen Feder. 
FD Kultur SZ

Samstag, 26.10. | 19 Uhr 
Kulturscheune SZ
Larimar Oriental Fusion 
Dance –  Tanzshow
Larimar zeigt zeitgenössischen 
orientalischen Tanz unter dem 
Motto „Tanz im Jahreskreis“. 
Das Duo ist dafür bekannt, ein 

sicheres Gespür für besondere 
Musikauswahl zu haben, wo-
durch eine Vielfalt an Tänzen 
entsteht und der Zuschauer in 
den Bann gezogen wird. Der Ti-
tel ist Programm: Die Zuschau-
er werden auf bezaubernde 
Weise durch den Ablauf der 
Jahreszeiten geführt und an 
die vergangene Verbundenheit 
zur Natur erinnert. Sie erleben 
die abwechslungsreichen Seiten 
des orientalischen Tanzes mit 
ruhigen, mystischen und mitrei-
ßenden Elementen.
Larimar Dance Vechelde

Sonntag, 27.10. | 10 Uhr                                                        
Fürstensaal Schloss Salder
Benefiz-Matinee
NDR-Kulturmoderatoren Hans-
Jürgen Mende und Philipp 
Schmid – Texte und Musik für 
einen guten Zweck. Mende 
führt durch das Programm und 
liest vorwiegend heitere und 
nachdenkliche literarische Tex-
te. Philipp Schmid erfüllt Mu-
sikwünsche, die er mit großem 
Können und Einfühlungsvermö-
gen improvisiert. Die Einnah-
men fließen zu 100 Prozent an 
das Hilfsprojekt VIRACOCHA 
für Kinder und Familien in San 
Agustin/Kolumbien.                 
VIRAS e. V.    

Sonntag, 27.10. | 11 Uhr 
Begegnungsstätte Brücke
SZ-Lebenstedt
Gregor Hilden & Richie Arndt 
Duo – Kultur-Frühstück
Was kann entstehen, wenn 
zwei Gitarristen der ersten 
deutschen Blues-Liga sich zu 

einem gemeinsamen Projekt 
zusammen finden? Zwei Gitar-
ren plus Stimme „grooven“ und 
„bluesen“. Tolle Musik von zwei 
Ausnahmemusikern.
Fredenberg-Forum

Sonntag, 27.10. | 17 Uhr  
Kirche Hlg. Dreifaltigkeit
Ensemble Biloba – Konzert 
Milena Wilke (Violine), Andreas 
Lipp (Klarinette), Katharina Groß 
(Klavier) mit dem Programm „Bil-
der aus dem Osten“.  Sie spielen 
Werke von Dimitri Schostako-
witsch, Béla Bartók und Igar 
Stravinsky. 
Kulturkreis SZ

Freitag, 01.11. | 20 Uhr
KniKi spezial  
Cara „Yet we sing“ 
Cara ist eine multinationale, 
mit zwei Irish Music Awards 
ausgezeichnete Celtic Folk-
Band. Die fünf MusikerInnen 
kommen aus Irland, Schottland 
und Deutschland und haben in 
den 15 Jahren ihres Bestehens 
einen ausgezeichneten Ruf er-
worben für ihre innovativen 
Arrangements, ihre Eigenkom-
positionen und Songwriting, die 
virtuose Darbietung und eine 
charismatische Bühnenpräsenz.                                 
FD Kultur SZ

Sonntag, 03.11. | 19 Uhr    
Aula Gymn. SZ-Bad
Elfenthron von Thorsagon – 
Fantasy-Musical
Für alle Fans von Fantasywelten 
wie „Game of Thrones“ oder 
„The Shannara Chronicles“, für 
alle LARP-Verrückten, für alle 
Fantasy-Rollenspieler, für alle 
Träumer – aber auch für Freun-
de des Musicals.     
Tickets bei Reservix

Sonntag, 03.11. | 17 Uhr  
Fürstensaal Schloss Salder
Katharina Konradi/Roland 
Vieweg – Schlosskonzerte
Katharina Konradi (Sopran) und 
Roland Vieweg (Klavier) spielen 
Lieder von Johannes Brahms, 
Robert Schumann und Clara 
Schumann.                       
Kulturkreis SZ

Freitag, 08.11. | 20 Uhr
KniKi SZ-Bad
Brother Dege & the Brother- 
hood of Blues – 
Blues in der Kirche
Für die, die es pur, originell und 
innovativ mögen, ist der Sänger 
und Songwriter Brother Dege 
aus Louisiana genau der richtige 
Mann. Als Nachkomme india-
nischer, irischer und amerika-
nischer Vorfahren ist er Spross 
des Mississippi Delta. Neben 
den traditionellen Riffs macht 
er Ausflüge in Rockabilly und 

psychedelische Sphären. Deges 
eigenwilliger und teilweise ausge-
flippter Stil ist seine neue Defini-
tion der zwölf Takte und ist „Del-
ta Blues for the 21st Century“. 
FD Kultur

Samstag, 09.11. | 20 Uhr   
Fürstensaal Schloß Salder
Saxophon-Konzert
Seit seiner Gründung 1969 
trat das Raschèr Saxophone 
Quartet regelmäßig in den 
bedeutendsten Konzertsälen 
der Vereinigten Staaten, Asiens 
und Europas auf. Das Ensemble 
führt eine Tradition fort, die in 
den 1930er Jahren vom Pionier 
des klassischen Saxophons und 
Gründungsmitglied des Quar-
tetts Sigurd Raschèr ins Leben 
gerufen wurde.    
FD Kultur SZ

Sonntag, 10.11. | 17 Uhr  
Herzog August Bibliothek WF
Musik beflügelt! Im 
Strauss Jahr!
F-Dur Sonate für Cello und 
Klavier op.6: Es-Dur Sonate für 
Violine und Klavier op. 18: dies 
ist eine der am meisten aufge-
führten Sonaten von Richard 
Strauss. Prof. Krzysztof Wegrzyn 
(HMTM Hannover)

Freitag, 15.11. | 19.30 Uhr  
Kulturscheune SZ-Lebenstedt
Albie Donnelly und Malcolm 
„Molly“ - Scheune Spezial 
Der rastlose Engländer Albie 

Donnelly am Saxophon sorgt 
immer für etwas Spektakulä-
res, diesmal wieder mit Molly 
Duncan, dem Mitglied der le-
gendären Average White Band 
und Komponist des Welthits 
„Pick Up The Pieces“ und dem 
Bariton Saxophonisten Jürgen 
Wieching.
FD Kultur SZ

Samstag, 16.11. | 20 Uhr  
KniKi SZ-Bad
Quadro Nuevo – Konzert
Seit 1996 touren die Virtuosen 
von Quadro Nuevo durch die 
Welt. Ihre Musik nährt sich von 
der Begegnung mit fremden 
Kulturen und ihren Menschen. 
Die Weltmusik-Künstler unter-
nehmen eine abenteuerliche 
Reise in die Jahrhunderte und 
spüren magnetischen Klängen 
nach - aus ihrer Heimat und aus 
der ganzen Welt.    
KKB

16.11. | 20 Uhr
Aula Gymnasium SZ-Bad
Mama ihm schmeckt̀ s 
nicht – Komödie 
Komödie nach dem Erfolgsro-
man von Jan Weiler. Da sind 

sie, Jan und Sara, bei Saras 
Eltern in Krefeld, um ihnen 
mitzuteilen, dass sie heiraten 
wollen. Während für Sara die 
Sache ganz einfach ist, findet 
sich Jan mit einem Blumen-
strauß in der Hand im Wohn-
zimmer wieder, bei Antonio 
- Saras Vater, Italiener!
Kulturkreis SZ

Sonntag, 17.11. | 11 Uhr  
„Brücke“ SZ-Lebenstedt
Angelina & JC Grimshaw –
Kultur-Frühstück
Acoustic Roots-Folk, Blues, Jazz, 
Gesang, Gitarren, Mandoline, 
Mundharmonika... Große Mu-
sik von einer kleinen Insel. Das 
Geschwisterpaar von der Isle of 
Wight ist die Blues- und Folk- 
sensation der vergangenen Jah-
re schlechthin.
Fredenberg-Forum 

Donnerstag, 21.11. | 20 Uhr
„Brücke“ SZ-Lebenstedt
Onkel Fisch – K(n)abarett
Alle Jahre wieder... blickt „ON-
KeL fISCH“ zurück aufs Jahr und 
das was war, wie immer mit 
einer charmanten Prise Extra-
Wahnsinn. Was diese beiden 
Herren in schwarzen Anzügen 
auf die Bühne bringen ist ganz 
großes Kino. Kabarett, Come-
dy und/oder Satire? „ONKeL 
fISCH“ vereinen alle Genres der 
Kleinkunst zu einem schillern-
den Gesamtkunstwerk.  
Fredenberg-Forum

Freitag, 22.11. | 20 Uhr 
Kulturscheune SZ
Kapriolen mit Juliette –
Komödie
Karlheinz Lemken und Julia 
Dahmen. George, ein jungge-
bliebener Oldie, hat seine junge 
Bekanntschaft Juliette, die er 
erst am Abend zuvor im Theater 

kennengelernt hat, zu sich nach 
Hause eingeladen.   
Kulturkreis SZ

Samstag, 23.11. | 19.30 Uhr  
St. Johannis Kirche WF
Giora Feidmann –
Klezmerfantasies
In diesem Programm präsentie-
ren Giora Feidman, Marina Ba-
ranova und Murat Coskun einen 
spannenden musikalischen Tria-
log. Sie führen  Klassik, Impro-
visation, Klezmer, Jazz, Tango, 
orientalischen Gesang, medi-
terrane und indische Percussion 
und experimentelle Sounds zu 
einem harmoinschen Ganzen 
zusammen.
Kulturintiative TonArt WF 

 

Samstag, 23.11. | 20 Uhr
KniKi SZ-Bad
Mandowar – Kniki Spezial 
„Du siehst nur drei Leute mit 
kleinen Instrumenten auf der 
Bühne, aber Du hörst „König der 
Löwen“ - so beschreibt Sänger 
Nils Hofmann gern seine Band 
Mandowar. Nur mit Mandoline, 
Gitarre und Ukulelen-Bass tritt 
er mit seinen zwei Bandkolle-
gen auf und interpretiert große 
Rock- und Metalsongs.     
FD Kultur SZ

Samstag, 23.11. | 20 Uhr  
Fürstensaal Schloß Salder
Sax-O-Phil – Konzert
Sammler und Saxophonist 
Hartmut Schölch wird einige 
seiner Saxophon-Sammlerstü-
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Veranstaltungsorte TICKETverkaufsstellen
Asklepios Harzklinik Goslar: info.goslar@asklepios.com, 0 53 23 - 44-0 
BIZ: www.bildungszentrum-wolfenbuettel.de, 0 53 31 - 84-150
Bürgerstiftung SZ: buergerstiftung-sz@-online.de, 0 53 41 - 308 30 30
Buchhandlung Graff: www.graff.de, 05 31 - 48 08 90
Bluenote: www.bluenote-wf.de, 0 53 31 - 453 84
Chor Machterscher Kontrapunkt: www.machterscher-kontrapunkt.de, 0 53 41 - 811 736
Fachdienst Kultur: www.salzgitter.de, antje.fischer@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 34 36
Förderkreis Goslarer Kleinkunsttage: info@kleinkunst-goslar.de, 0 53 21 - 780 60
GIM e.V. - Internationales Musikfest Goslar-Harz: www.musikfest-goslar.de, 0 53 21 - 702 204
Gesellschaft z. Förd. d. Harzburger Musiktage: info@harzburger-musiktage.de, 0 53 22 - 98 80 49
Grauhofer Orgelsommer, Förder. der Treutmann-Orgel: www.treutmann-orgel.de, 0 53 21 - 46 91 92
GS Touri-Büro: marketing@goslar.de, 0 53 21 - 78 06 60
Kultursommer SZ: jens.bogdan@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 34 16
Förderverein Musiktage SZ: www.musiktage-salzgitter.de, helmutknebel@kabelmail.de, 0 53 41 - 703 43
Fredenberg-Forum: fredenberg-forum@t-online.de, 0 53 41 - 505 12
Harzer Tourismusverband e.V.: info@harzinfo.de, 0 53 21 - 34 04-0
Harzer Schmalspurbahnen: www.hsb-wr.de, info@hsb-wr.de, 0 39 43 - 55 81 45
Hannnover Concerts: www.tickets.haz.de, 05 11 - 12 12
HELIOS Klinikum Salzgitter: www.helios-kliniken.de/klinik/salzgitter.html, 0 53 41 - 835-0 
Herzog-August-Bibliothek: www.hab.de, HAB-Freunde, info@gdf-hab.de, 0 53 31 - 808-281
Hospizinitative „Leben bis zuletzt”: www.hospizinitiative-badharzburg.de, 0 53 22 - 25 01
Kirche Hlg. Dreifaltigkeit: www.heilige-dreifaltigkeit-sz.de, 0 53 41 - 357 28
Kleingartenverein Marienbruch: Neißestr. 200, SZ-Lebenstedt, 0 53 41 - 443 00
Kleinkunstbühne: www.kniki.de, kontakt@kniki.de, 0 53 41 - 39 39 20
Klosterhotel Wöltingerode: hotel@klosterhotel-woeltingerode.de, 0 53 24 - 77 44 60
KUBA-Halle, Forum Kultur e.V.: www.kuba-halle.de, 0 53 31 - 2 77 87
Kulturforum Seesen: www.kulturforum-seesen.de, kulturforum.seesen@t-online.de, 0 53 81 - 58 17
Kulturkraftwerk: www.kulturkraftwerk-harzenergie.de
Kulturbüro WF: www.wolfenbuettel.de, Kulturbuero@Wolfenbuettel.de, 0 53 31 - 86-0
Kulturklub Bad Harzburg e.V.: , www.kulturklub-bad-harzburg.de, 0 53 22 - 18 88
Kur-, Tourismus- und Wirtschaftsbetriebe Bad Harzburg GmbH: www.bad-harzburg.de, 0 53 22 - 75-330

Alle Angaben ohne Gewähr. 

Änderungen sind vorbehalten.

Bad Harzburg
Badepark: Rudolf-Huch-Str. 21
Bündheimer Schloß: Gestütstraße 10
Kursaal: Kurhausstraße 11
Lutherkirche Bad Harzburg Lutherstr. 7         
Sole-Therme Bad Harzburg: Nordhäuser Straße 2A
Wandelhalle: Bad Harzburg, Herzog-Julius-Straße, Badepark

Braunschweig
Buchhandlung Graff GmbH: Braunschweig, Sack 15

Goslar/Landkreis GS
Asklepios Harzklinik Goslar: Ärztebibliothek, 2. OG, Kösliner Str. 12
Aula im Schulzentrum Seesen: Seesen, St.-Annen-Straße 30
Kulturkraftwerk-HarzEnergie: Goslar, Hildesheimer Str. 21
Klostergut Wöltingerode: Goslar, Wöltingerode 3
Lewer Däle: Liebenburg, Martin-Luther-Straße 1
Möchehaus: Museum GS, Mönchestraße 3
Städtisches Museum: Seesen, Wilhelmsplatz 4
Soup & Soul Kitchen: Goslar, Petersilienstraße 5 – 7
Stiftskirche St. Georg im Kloster: Grauhof, Gut Grauhof 2
Rammelsberg Museum & Besucherbergwerk: Goslar, Bergtal 19 

Peine
Forum Peine: Winkel 30
Peiner Festsäle: Friedrich-Ebert-Platz 12

Salzgitter
Aula Gymnasium Am Fredenberg: Salzgitter-Lebenstedt,
Hans-Böckler Ring 14 – 16
Aula Gymnasium Salzgitter-Bad: Salzgitter-Bad, Am Eikel 22
Begegnungsstätte Brücke (Fredenberg-Forum): 38228 Salzgitter,
Kurt-Schumacher-Ring 4
HELIOS Klinikum Salzgitter: 38226 Salzgitter-Lebenstedt,
Kattowitzer Straße 191
Kirche St. Abdon und Sennen: Salzgitter-Ringelheim, Johannesstraße 16 
Kirche Hlg. Dreifaltigkeit: Salzgitter-Bad, Friedrich-Ebert-Straße 42 
KniKi - Kniestedter Kirche Salzgitter-Bad: Salzgitter-Bad,
Braunschweiger Straße 133
Kasse Hinter dem Knick Salzgitter: SZ-Salder, Museumstraße 34
Kleingartenverein Marienbruch: SZ-Lebenstedt, Neißestr. 200
Kulturscheune: Salzgitter-Lebenstedt (Im alten Dorf), Wehrstrasse 27
Kundenzentrum der Sparkasse: SZ-Bad, Klesmerplatz
MAN Auslieferungshalle: SZ-Watenstedt Heinrich-Büssingstr. 1
Martin-Luther-Kirche:  SZ-Lebenstedt, Berliner Straße 182
Pferdestall: Salzgitter-Gebhardshagen, Sternbergstraße 7b
SOS-Mütterzentrum: Salzgitter-Bad, Braunschweiger Str. 137
Städtisches Museum Schloss Salder: Salzgitter, Museumstraße 34
St. Nicolai: SZ-Gebhardshagen, Pastorenweg 7a 

Wolfenbüttel
Herzog-August-Bibliothek: Lessingplatz 1
KUBA-Halle: Wolfenbüttel, Lindener Straße 15
Lessing Theater Wolfenbüttel: Wolfenbüttel, Harztorwall 16
Lindenhalle: Wolfenbüttel, Halberstädter Str. 1a
Kommisse: Wolfenbüttel, Kommißstraße 5
Jägermeister-Werk: Jägermeisterstraße 7 – 15
St. Johannis Kirche, Glockengasse 2

Wolfsburg
Congresspark: 38440 Wolfsburg, Heinrich-Heine-Straße 1 

cke zu Gehör bringen. Vorge-
stellt werden unter anderem 
die Instrumente „F Alto“, „Slide 
Saxophon“, „Luxophon“, „Cues-
nophon“, „Grafton Acrylic Sax“ 
u.a.. Das Konzertprogramm 
zeigt eine Bandbreite von Blues 
bis Klassik, von Mussorgsky bis 
Rudy Wiedoeft, von King Curtis 
bis Charlie Parker. Begleitet wird 
Hartmut Schölch von Andreas 
Lenz von Ungern-Sternberg. Der 
vor allem für seine Filmmusik 
bekannte Komponist und Pro-
duzent aus München, wird an 
Flügel und Orgel zu hören sein.
FD Kultur SZ

Freitag, 29.11. | 20 Uhr
KniKi SZ-Bad
Latvian Blues Band – 
Blues in der Kirche
Eine absolute Novität in unserer 
Region: Blues aus dem Baltikum 
(Lettland)! Gestochen scharfe 
Bläsersätze, eine groovende 
Rhythmusgruppe und last not 
least Frontmann Janis „Bux“ 
Bukovskis (Gitarre und Gesang) 
versprechen ein Blues- und 
R&B-Entertainment der Spit-
zenklasse.    
FD Kultur

Sonntag, 30.11. | 19.30 Uhr
Kulturscheune SZ
The Cast – Scheunenlounge
Hochkarätige Stimmen und 
glänzende Unterhaltung - wenn 
diese Opern-Band auf die Büh-
ne kommt, dann glüht der Saal. 
Weihnachten mit Verdi, Puccini 

und The Cast: Ein glitzerndes Ver-
gnügen für alle, denen in der Oper 
schon immer der Spaß fehlte. 
FD Kultur SZ

Sonntag, 08.12. | 18.30 Uhr 
Kulturkraftwerk GS                                 
Pe Werner
Pe Werner widmet sich in ih-
rem diesjährigen Weihnachts-
programm „Ne Prise Zimt“ 
augenzwinkernd mit den deut-
schen Weihnachtsritualen und 
Geschichten. Wieder begleitet 
von Peter Grabinger am Flügel, 
schlendert sie unterhaltsam 
durchs selbst komponierte Win-
terwunderland aus Pop, Jazz und 
Chanson und Weihnachtsklas-
sikern in Pe-sonderen Arrange-
ments, abgeschmeckt und ge-
würzt mit ner kleinen Prise Zimt. 
Förderkreis Goslarer
Kleinkunsttage

Samstag, 14.12. | 20 Uhr
Kulturkraftwerk GS                                 
Ringmasters A Cappella –
Konzert 
1 Bühne – 4 Männer – 1 Mikro-
phon! Im Juni begeisterten die 
vier ausgesprochen virtuosen 
Sänger aus Schweden mit ihrer 
weltmeisterlichen Stimmen-
show.  Ihr Weihnachtsprogramm 
„It‘s christmas Time“ ist eine 
bunte Mischung aus allseits 
bekannten englisch-amerikani-
schen Klassikern und traditionell 
schwedischer Weihnachtsmusik. 
Auch Songs berühmter Disneyfil-
me, Barbershop- und Broadway-
Klassiker haben sie im Gepäck.
Förderkreis Goslarer
Kleinkunsttage

Kulturkreis SZ: www.kulturkreis-salzgitter.de, 0 53 41 - 325 43
Kulturring Peine: www.kulturring-peine.de, geschaeftsfuehrung@kulturring-peine.de, 0 51 71 - 766 60-0
Kulturinitiative Sehlde: www.sehlderkultursonntag.de, 0 53 41 - 33 80 14 / - 33 84 33
Kulturinitiative TonArt e.V. WF: www.tonart-wf.de, 0 53 31 - 92 98 08
Kulturkraftwerk: info@kulturkraftwerk-harzenergie.de, 0 53 21 - 780 60 
Kultursommer SZ: jens.bogdan@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839-34 16
Kultursommer WF: www.kultursommer-wf.de, info@kultursommer-wf.de, Kulturbüro: 0 53 31 - 86-0
Lessing Theater WF: www.lessingtheater.de, karten@lessingtheater.de, 0 53 31 - 865 01
Lewer Däle: www.lewer-daele.de, u.henk-riethmueller@lewer-daele.de, 0 53 46 - 91 20 28
Literaturbüro der Stadt SZ: literaturbuero@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 37 52
Lions-Club Schloss Salder: www.lions.de/web/lc-salzgitter-schloss-salder, 0 53 41 - 325 43
onair entertainment WF: www.onair-entertainment.de, info@onair-entertainment.de, 0 53 31 - 864 27
Peine Marketing GmbH: www.peinemarketing.com, welcome@peinemarketing.de, 0 51 71 – 45 55 56
Rittergut Lucklum: www.rittergut-lucklum.de, Kommendestraße 13, Lucklum 0 53 05 - 91 200-0
Sole-Therme Bad Harzburg: sole-therme@bad-harzburg.de, 0 53 22 - 753 60
SOS-Mütterzentrum: mz-salzgitter@sos-kinderdorf.de, 0 53 41 - 81 67-0
Seniorenbüro – Stadt SZ: seniorenbüro@stadt.salzgitterde, 0 53 41 - 839 44 34
Soulkitchen: www.soulkitchen.house,  soulkitchen.goslar@icloud.com, 0 53 2 - 756 33 41
Stabkirche Hahnenklee: www.stabkirche.de, stabkirche.musik@gmx.de, 0 53 25 - 52 82 49
Steterkult: www.steterburg/steterkult.de, u.heilsborn@gmx.de, 0 53 41 - 244 90 00 (Post)
Theater AG Gymn. SZ-Bad: schule@gymszbad.de, 0 53 41 - 900 95 39
Theatergruppe SZ-Bad: www.theatergruppe-SZ-Bad.de, 0 53 41 - 372 75
Tourist-Information SZ: tourismuswis-salzgitter.de, 0 53 41 - 900 99 40
Tourist-Information GS: tourist-information@goslar.de, 0 53 21 - 780 60
Tourist-Information Bad Harzburg: www.bad-harzburg.de, info@bad-harzburg.de, 0 53 22 - 753 30
Tourist-Information WF: www.wolfenbuettel.de; touristinfo@wolfenbuettel.de, 0 53 31 - 86-280
Undercover Braunschweig: www.undercover.de, 0531 - 310 55 310
Weltkultruerbe Rammelsberg: www.rammelsberg.de, 0 53 21 - 750-0

Neue Technik in der Landwirtschaft
Gut besucht war die Maschinenvorführung der Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen, die Ende August in Vienenburg stattfand. 
1.000 Interessierte waren zum Klostergut Wöltingerode gekom-
men, um sich über „zeitgemäße Techniken zur Bodenbearbeitung 
und Aussaat“ zu informieren. 
Trotz Unwetters wurden alle angekündigten 45 Maschinen vor-
gestellt, aber nicht mehr – wie geplant – im praktischen Einsatz 
gezeigt.  „Dabei gibt es zwischen den Arbeitsweisen der Geräte 
große Unterschiede“, erklärte Kammerpräsident Gerhard Schwet-
je, der die Veranstaltung eröffnete. „Wer sich heute Gedanken 
macht, in diese Technik zu investieren, hat hier einen sehr gu-
ten Überblick über die am Markt angebotenen Maschinen“, so 
Schwetje. Zu sehen waren Geräte zur tiefen und flachen Bearbei-
tung des Bodens wie Grubber, Pflüge oder Scheibeneggen. Au-
ßerdem wurden verschiedene Aussaatverfahren erläutert. 

Gut besucht war die Maschinen-
vorführung der Kammer auf dem 
Klostergut Wöltingerode. Rund 
1.000 Interessierte waren nach 
Vienenburg gekommen, um sich 
über die neueste Technik zur 
Bodenbearbeitung und Aussaat 
zu informieren. Foto: LWK 
Niedersachsen/Mühlhausen.
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Fußball
VfL Wolfsburg Bundesliga
06.10. 15.30 Uhr: VfL WOB – Union Berlin
19.10. 15.30 Uhr: RB Leipzig – VfL WOB
27.10. 15.30 Uhr: VfL WOB – FC Augsburg
30.10. 18.30 Uhr: VfL WOB – RB Leipzig (2. Runde DFB-Pokal)
02.11. 15.30 Uhr: Borussia Dortmund – VfL WOB
10.11. 15.30 Uhr: VfL WOB – Bayer Leverkusen
23.11. 15.30 Uhr: Eintracht Frankfurt – VfL WOB
01.12. 18.00 Uhr: VfL WOB – Werder Bremen

VfL Wolfsburg Flyer-Alarm Frauen-BL 
(Heimspiele: AOK-Stadion)
27.10. VfL WOB – SGS Essen 
23.11. VfL WOB – Bayern München

Eintracht Braunschweig 3. Liga
06.10. 14.00 Uhr: Bayern M. II – Eintracht
19.10. 14.00 Uhr: Eintracht – Unterhaching
27.10. 14.00 Uhr: Sonnenhof/Großaspach – Eintracht
02.11. 14.00 Uhr: Eintracht – FC Ingolstadt
11.11. 19.00 Uhr: Preußen Münster – Eintracht
23.11. 14.00 Uhr: Eintracht – Chemnitzer FC
02.12. 19.00 Uhr: Eintracht – FSV Zwickau

VfL Wolfsburg II Regionalliga Nord
(Heimspiele: AOK-Stadion)
12.10. 13.00 Uhr: VfL WOB II – FC St. Pauli II
03.11. 12.00 Uhr: VfL WOB II – HSC Hannover
09.11. 13.00 Uhr: VfL WOB II – SC Weiche Flensburg
23.11. 13.00 Uhr: VfL WOB II – VfB Oldenburg

Oberliga (Heimspiele)
Aus der claaro-Region: FT Braunschweig, MTV Gifhorn, MTV 
Wolfenbüttel, U.L.M. Wolfsburg
05.10. 15.00 Uhr: FT BS – BW Tündern
06.10. 15.00 Uhr: MTV GF – Eintracht Northeim
12.10. 16.00 Uhr: U.L.M. WOB – Germania Egestorf-Langreder
13.10. 15.00 Uhr: MTV WF – MTV Eintracht Celle
20.10. 15.00 Uhr: FT BS – VfR Borussia 06 Hildesheim
 MTV GF – BW Tündern  
27.10. 15.00 Uhr: MTV WF – Germania Egestorf-Langreder
 U.L.M. WOB – FT BS
31.10. 15.00 Uhr: MTV WF – Kickers Emden
 U.L.M. WOB – Eintracht Northeim

03.11. 14.00 Uhr: FT BS – MTV GF
 U.L.M. WOB – TB Uphusen
09.11. 14.00 Uhr: MTV GF – Atlas Delmenhorst                                                                                                                              
 MTV WF – U.L.M. WOB
17.11. 14.00 Uhr: FT BS – Atlas Delmenhorst          
 U.L.M. WOB – Kickers Emden   
24.11. 14.00 Uhr: MTV WF – SC Spelle-Venhaus
 U.L.M. WOB – Heeslinger SC
30.11. 14.00 Uhr: MTV GF – Germania Egestorf-Langreder
01.12. 14.00 Uhr: FT BS – TuS Bersenbrück  

German Football League – NY Lions 
12.10. Finale  German Bowl – Frankfurt
 (Spielbeginn 18.00 Uhr – Fanzone 14.00 Uhr)
 Details: www.germanbowl.de

Easy-credit Basketball-BL  Löwen Braunschweig 
(Heimspiele: VW-Halle)
05.10. 18.00 Uhr: Löwen – ratiopharm ulm 
20.10. 15.00 Uhr: Löwen – SYNTAINICS MBC
03.11. 15.00 Uhr: Löwen – GIEESEN 49ers
06.12. 20.30 Uhr: Löwen – Hamburg Towers

DEL Grizzyls Wolfsburg
(Heimspiele: Eis Arena Wolfsburg, Allerpark 5)
06.10. 14.00 Uhr: Grizzlys – Düsseldorf
13.10. 14.30 Uhr: Grizzlys – Bremerhaven
20.10. 16.30 Uhr: Grizzlys – Iserlohn
25.10. 18.00 Uhr: Grizzlys – Nürnberg
31.10. 14.00 Uhr: Grizzlys – München
14.11. 19.30 Uhr: Grizzlys – Düsseldorf
22.11. 19.30 Uhr: Grizzlys – Köln
28.11. 19.30 Uhr: Grizzlys – Mannheim

SportterminKALENDER

50 claaro 19/05 > Termine

German Football League

Volleyball

Motorsport

Basketball

Eishockey

Tischtennis

claaro 19/05 > Termine 51

In seiner 33. Auflage wird das Feuerwerk der Turnkunst einmal mehr unter Beweis stellen, dass Turnen nicht nur in die Turnhallen und Leis-
tungszentren der Welt gehört. Musikalische Untermalung, ein spektakuläres Lichtkonzept und eine gefühlvolle Geschichte verleihen dem 
Gerätturnen im Rahmen der Show eine gänzlich neue Attraktivität, Emotionalität und Magie. 
Für die OPUS Tournee 2020 konnten unter anderem die beiden Weltklasse-Turner Oleg Stepko und Eduard Yermakov verpflichten werden. 
Beide Turner werden beim „Feuerwerk“ gleich an mehreren Turngeräten glänzen und beweisen, wie mitreißend ihre Sportart ist.
Doch selbstverständlich werden nicht nur Turner dem Feuerwerk der Turnkunst höchst eindrucksvolle Momente verleihen. Sie werden so 
geschickt mit den anderen Weltklasse-Artisten verknüpft, dass die Zuschauer am Ende nur noch einen Gedanken im Kopf haben werden: 
„Das ‚Feuerwerk‘ hat uns regelrecht in einen Rausch geturnt.“ 
Die Verantwortlichen wollen das Publikum wieder in einen Bann. Wie immer besteht das Ensemble aber auch dieses Mal aus zahlreichen wei-
teren Welt- und Europameistern aus den unterschiedlichen Turnsportarten. 
Sie werden zum einen jeder für sich glänzen, zum anderen aber gemeinsam 
aus der Show ein geturntes Gesamtkunstwerk machen. 
Tickets und Infos: Tickets online platzgenau buchen unter: 
www.feuerwerkderturnkunst.de, 01806 - 57 00 56 (0,20 EUR/
Anruf aus dem Festnetz, max. 0,60 EUR/Anruf aus Mobilfunk-
netzen) sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen. Tickets 
zwischen 12 und 42 EUR, zzgl. Vorverkaufsgebühr.

Regionalliga TAG Icefighters 
13.10. TAG Salzgitter Icefighters – Weserstars Bremen
20.10. TAG Salzgitter Icefighters – Harzer Falken
03.11. TAG Salzgitter Icefighters – ECW Sande Jadehaie
17.11. TAG Salzgitter Icefighters – Adendorfer EC
01.12. TAG Salzgitter Icefighters – Hasefeld Tigers

Tischtennis-Regionalliga – Union Salzgitter
(Heimspiele: Sporthalle Gmynasium Salzgitter-Bad, Am Eikel 22)
26.10. 15.00 Uhr: Union – TSV Bargteheide
01.12. 13.00 Uhr: Union – MTV Eintracht Bledeln

Volleyball-Oberliga Männer (Heimspiele: SG STV/MTV SZ 
Gymn. SZ-Bad – VC Wolfenbüttel Gymn. Am Schloss)
26.10. 15.00 Uhr: SG STV/MTV SZ –
 MTV Gifhorn + ASC 46 Göttingen
27.10. 11.00 Uhr: VC WF – Northeim + TSV Giesen Grizzlys III

10.11. 11.00 Uhr: VC WF – MTV Gamsen + SG STV/MTV SZ
07.12. 15.00 Uhr: SG STV/MTV SZ –
 VC WF + VSG Düngen/Holle/Bodenburg

Formel 1
13.10. Suzuka (Japan)
27.10. Mexiko-Stadt (Italien)
03.11. Austin (USA)
17.11. Sao Paulo (Brasilien)

DTM
06.10. Hockenheim (Deutschland)

Moto Grand Prix
06.10. Buriram (Thailand)
20.10. Motegi (Japan)
27.10. Phillip Island (Australien)
03.11. Sepang (Malaysia)
17.11. Valencia (Spanien)

Zwischendurch unterhält auch das Showteam!

Feuerwerk der Turnkunst
mit neuer Show „Opus“ 
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